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Sehr geehrte Leserinnen  und Leser!

Diese Ausgabe ist für unser Unternehmen ein ganz
besonderes Ereignis. Wir berichten über unsere
25-jährige Firmenentwicklung. Sie als Leser, Kunde,

Besucher, Fachkollege, Interessent oder auch Marktbe-
gleiter waren stets sehr zeitnah an dieser Entwicklung
beteiligt bzw. darüber informiert. In jeder Ausgabe dieser
Zeitschrift berichteten wir über Neuigkeiten aus unserem
Unternehmen.

Die ungezählten Kontakte mit Ihnen und Informationen
von Ihnen sind in unsere Entwicklung eingeflossen. Immer
wieder haben wir uns den Herausforderungen gestellt
und vieles realisiert. Selbstverständlich gab es auch An-
regungen, die wir nicht realisieren konnten bzw. wollten,
da sie nicht mit unserer Fachkompetenz kompatibel
waren. Dennoch haben wir jede einzelne Anregung und
auch Kritik im Rahmen unserer regelmäßigen QM-Sitzungen
unseren Mitarbeitern vorgestellt und darüber diskutiert.

Im Namen der gesamten Belegschaft möchte ich
mich für die langjährige Treue zu unserem Unternehmen
bedanken.

Bereits wenige Tage nach der Unternehmensgründung
haben wir im Jahr 1988 erstmals als Aussteller an dem
jährlichen HärtereiKolloquium (später HärtereiKongress)
teilgenommen. Danach erfolgte die Teilnahme lückenlos
in jedem Jahr. Und natürlich sind wir auch in diesem Jahr
wieder dabei. In diesem Jahr heißt es, Abschied zu
nehmen von Wiesbaden. Im kommenden Jahr findet der
HärtereiKongress in Köln statt.

Wie so oft, sehen wir dies mit einem weinenden und
einem lachenden Auge. Wiesbaden war in allen Jahren
stets eine Stadt mit einem liebenswerten Flair. Dies
werden wir vermissen. Nach Köln aber haben wir es sehr

viel näher und die schwierige Verkehrssituation
für die Rückfahrt am Freitagnachmittag ist
entschärft. 

Die Ausstellung und die Fachvorträge
werden durch die AWT in gewohnter
Weise durchgeführt und dies ist ja der
primäre Besuchsgrund. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in
Wiesbaden vom 9. bis 11. Oktober 2013
an unserem Stand im Obergeschoss des
Foyers, Stand 11.

Dear readers!

This issue is a very special event for our company. We
will talk about our company's 25 years in business. As
a reader, customer, visitor, peer, prospective customer

or even competitor you have always been part in our devel-
opment or have been informed about it. In every issue of
this magazine, we informed you about new developments
in our company.

The countless contacts with you and the information
provided by you have contributed to our development. We
consistently faced the challenges and have met many of
them. Of course, there have been proposals that we could
not or did not want to realize as they were not compatible
with our professional competence. Still, we have presented
and discussed every single proposal and criticism with our
staff members within the scope of our regular QM meet-
ings.

On behalf of the entire staff I would like to thank you
for your loyalty over so many years.

Already a few days after the formation of our company
in 1988 we participated for the first time as an exhibitor in
the annual HärtereiKolloquium (Hardness Colloquium) (later
HeatTreatmentCongress). And since then we participated
every single year. Of course, we will be there this year as
well. This year, however, we have to say goodbye to
Wiesbaden. Next year's HeatTreatmentCongress will take
place in Cologne.

As so often the case, we see this with mixed feelings. In
all these years, Wiesbaden has always been a city with a
lovely flair and we are going to miss it. However, Cologne is
much closer to home and the difficult traffic situation for
the return trip on Friday afternoon will be less problematic.

The exhibition and the presentations will be carried out
by the AWT in the usual manner. After all, this is the primary
reason for a visit.

We are looking forward to your visit in Wiesbaden
between 9 and 11 October in our booth on the upper floor
of the foyer, booth 11.

P. Sommer

25 Jahre 
Dr. Sommer Werkstofftechnik 

25 Years 
Dr. Sommer Werkstofftechnik 

69.

HK 2013
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AnwendungsAkademie
Dr. Sommer Werkstofftechnik

Wir sind 
Bildungsträger 
nach AZAV

Nutzen Sie 
Bildungsschecks, 
Bildungsprämien und
die verschiedenen 
Förderprogramme 
des Bundes und der
Bundesländer. 
Gerne beraten 
wir Sie in einem 
persönlichen Gespräch.

Fernseminare 

„Grundlagen der Werkstofftechnik

und Wärmebehandlung“

in 16 Lehrbriefen

Lehrbrief   1: Das Eisen-Kohlenstoff-Diagramm

Lehrbrief   2: Unlegierte und legierte Stähle

Lehrbrief   3: ZTA- und ZTU-Schaubilder

Lehrbrief   4:  Wärmebehandlungsverfahren in der Praxis

Lehrbrief   5:  Verzug und Maßänderung

Lehrbrief   6:  Werkstoffprüfung

Lehrbrief   7:  Wärmebehandlungsmittel

Lehrbrief   8:  Öfen zur Wärmebehandlung

Lehrbrief   9:  Qualität und Sorgfalt 
in der Wärmebehandlung

Lehrbrief 10:  Einsatzhärtung - Teil1 
Reaktionsgleichgewichte

Lehrbrief 11:  Einsatzhärtung - Teil 2
Atmosphären und deren Regelung

Lehrbrief 12:  Einsatzhärtung - Teil 3, Fallbeispiele

Lehrbrief 13:  Härten und Anlassen

Lehrbrief 14:  Nitrieren und Nitrocarburieren

Lehrbrief 15:  Fehler an wärmebehandelten Bauteilen - Teil 1
Fehler nach dem Glühen, Härten und Anlassen

Lehrbrief 16:  Fehler an wärmebehandelten 
Bauteilen - Teil 2
Fehler nach dem Randschichthärten, 
Einsatzhärten und Nitrieren/Nitrocarburieren.

                       Beginn jederzeit möglich

INFO: 401 

11. - 15. November 2013

in Issum-Sevelen  
Teil 1: Einsteigerseminar 

mit Kursabschlussprüfung

Was der Härter über seine Arbeit wissen muss
Ausbildung zur Wärmebehandlungs-Fachkraft 
- Basiswissen -
Wochenseminar über Grundlagen der Werkstofftechnik
und Wärmebehandlung. Speziell für Einsteiger und Be-
rufsneulinge.

INFO:   402

02. - 04. Dezember 2013 

in Issum-Sevelen  
Teil 2: Die Prozesstechnik 

der Wärmebehandlung

Werkstofftechnik & Wärmebehandlung 
für Führungskräfte
Das kompakte Refreshseminar präsentiert innerhalb
von zwei aufeinander folgenden Seminaren den Stand
der Technik über den Werkstoff Stahl und dessen
Wärmebehandlung mit Gastreferenten aus 
Wissenschaft und Industrie. 

� CQI-9 
� Polymer-Abschreckmittel
� FMEA

Beide Seminare können im Verbund oder alternativ
auch einzeln gebucht werden.

INFO:  403

20. - 24. Januar 2014 

in Issum-Sevelen   
Teil 2: Aufbauseminar 

mit Kursabschlussprüfung

Was der Härter über seine Arbeit wissen muss
Ausbildung zur Wärmebehandlungs-Fachkraft 
- Basiswissen -
Wochenseminar für Absolventen des Einsteigerseminars
oder für Mitarbeiter mit Vorkenntnissen bzw. profunden
praktischen Erfahrungen.

INFO: 404 

03. - 04. Februar 2014

in Issum-Sevelen  

Teil 2: Gefügebeurteilung für Fortgeschrittene

Gefüge in Stählen und deren 
metallographische Bewertungen
Ein Seminar, welches Gefüge nach unterschiedlichsten
Wärmebehandlungen (Härten, Randschichthärten, Ein-
satzhärten, Nitrieren und Nitrocarburieren) und Gefüge
aus Schadensfällen beschreibt. - Alle Teilnehmer können
eigene Schliffe zur Begutachtung mitbringen.

INFO: 405

28. - 29. Oktober 2013 

in Issum-Sevelen  
Teil 1: Grundlagen und Informationen 

für Neueinsteiger

Gefüge in Stählen und deren 
metallographische Bewertung
In diesem Seminar werden insbesondere metallographische
Grundkenntnisse und die Beschreibung von Gefügen im
Lieferzustand vermittelt. Korngrößenbewertungen, Rein-
heitsgradbewertungen und die Gefüge der Eisen-Koh-
lenstoff-Legierungen werden trainiert. - Alle Teilnehmer
können eigene Schliffe zur Begutachtung mitbringen.

INFO:  400

⬅
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25 Jahre Dr. Sommer 
Werkstofftechnik GmbH - 

Damals und heute

25 years Dr. Sommer 
Werkstofftechnik GmbH - 
then and today

Der Start in die Selbstständigkeit ist in jeder Hinsicht
eine Herausforderung und wird von unzähligen
Fragen und Ungewissheiten begleitet. Alle Fragen

zielen letztendlich darauf ab, ob dieser Schritt, der Zeit-
punkt, die Unternehmensausrichtung oder die Geschäfts-
idee richtig waren. Aber mit diesen Fragen kann man sich
nicht lange befassen, sondern man ist sofort mit Fragen
der Kunden konfrontiert. Diese zu beantworten, war und
ist die wichtigste unternehmerische Aufgabe.

Am 1. Oktober 1988 startete unser Unternehmen
als Ein-Mann-Unternehmen und nahezu in jedem Jahr
kam ein neuer Mitarbeiter hinzu. Mit der Übernahme
eines Werkstoffprüflabors in Düsseldorf in diesem Sommer
erreichte die Belegschaft nach 25 Jahren tatsächlich 25
Mitarbeiter. In der Gründungsphase war die Werkstoff-
Datenbank StahlWissen mit ihren Informationen über
den Werkstoff Stahl und seine Wärmebehandlung ein
wichtiger Meilenstein. Es sind dann aber nicht nur weitere
Softwarelösungen hinzugekommen, sondern die Aus-
richtung und die Arbeitsgebiete unseres Werkstoffinstituts
haben sich in den Jahren sehr stark erweitert und ver-
schoben. 

Dass unsere Kunden manchmal verwirrt sind, wenn
sich am Telefon ein Mitarbeiter oder eine Mitarbeiterin
mit dem Namen Sommer meldet, liegt daran, dass wir
ein Familienunternehmen sind, in dem von den 25 Mitar-
beitern sieben Mitarbeiter aus der Familie stammen.
Damit sind zwei Generationen im Unternehmen tätig,
was auch die kontinuierliche Weiterentwicklung in den
kommenden Jahren ermöglicht. Die nachfolgende Auf-
listung soll helfen, den Namen zum passenden Aufga-
bengebiet zuordnen zu können.

� Dr.-Ing. Peter Sommer, Geschäftsführer 
Dr. Sommer Werkstofftechnik GmbH 

� Gabriela Sommer, Geschäftsführerin 
Dr. Sommer Verwaltungs GmbH, 
zuständig für Finanzen, Personal und Einkauf

� B.Eng. Jens Sommer, 
Bereichsleiter Werkstofflabor

� M.Sc. Philipp Sommer, 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter

� Dipl.-Ing. Elena Sommer, 
Marketing und Gestaltung

� Denise Sommer, 
Verwaltung und Buchhaltung

� Frauke Sommer, 
Duales Studium „International Business“

Das Leistungsangebot der Dr. Sommer Werkstoff-
technik GmbH umfasst derzeit die folgenden Bereiche.

The start into self-employment is a challenge in
every way and comes with a lot of questions and
uncertainties. All questions are ultimately about

whether this step, the time, the strategic direction or
the business ideas were right. But you can not ponder
these questions for long as you are immediately con-
fronted with customer inquiries. To answer these was
and is the most important entrepreneurial task.

On 1 October 1988, our company started as a one
man enterprise and almost every year a new employee
has joined the team. With the take-over of a materials
test lab in Düsseldorf this summer the workforce actually
reached 25 staff members after 25 years in business.
During the start-up phase the materials database ”StahlWis-
sen“ (Heat Treatment Database) that contains information
on steel and its heat treatment was an important mile-
stone. However, we did not just add more software so-
lutions but the focus and field of activity of our materials
institute has expanded and shifted over the years. 

The reason that our customers are sometimes con-
fused when a staff member picks up the phone and
identifies himself/herself as Sommer is because we are
a family business and seven of our staff are family
members. We have two generations working in the com-
pany which allows us to continue our development in
the coming years. The following list is meant to help you
relate the name to the corresponding area of responsi-
bility.

� Dr.-Ing. Peter Sommer, Managing Director 
Dr. Sommer Werkstofftechnik GmbH 

� Gabriela Sommer, Managing Director 
Dr. Sommer Verwaltungs GmbH, responsible 
for Finances, Personnel and Purchasing

� B.Eng. Jens Sommer, 
Division Manager Materials Lab

� M.Sc. Philipp Sommer, 
Research Assistant

� Dipl.-Ing. Elena Sommer, 
Marketing and Design

� Denise Sommer, 
Administration and Accounting

� Frauke Sommer, 
Dual Education “International Business“

Currently, the range of services offered by Dr.
Sommer Werkstofftechnik GmbH includes the following
areas.

Dipl.-Verw.wirt 
Klaus-Peter Eschert, 
Dr. Sommer Werk-
stofftechnik GmbH

Dr.-Ing. Peter Sommer
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Werkstoff- und 
Schadensfalluntersuchungen

Zwar begann das Unternehmen nach der Gründung
zunächst mit Datenbanksystemen und Beratungen, jedoch
entwickelte sich der Bereich der Werkstoff- und Scha-
densfalluntersuchungen sehr dynamisch und ist heute der
bei weitem größte Umsatzträger im Unternehmen. Seit
nunmehr fast 15 Jahren ist dieser Arbeitsbereich nach DIN
EN ISO 17025 akkreditiert.

Nahezu alle anfallenden Untersuchungsobjekte sind
entweder im Einsatz ausgefallen oder bei der Fertigung
auffällig geworden. Inzwischen bearbeiten wir mehr als
800 derartiger „Problemfälle“ pro Jahr. Dies setzt nicht
nur umfassende metallkundliche und verfahrenstechnische
Detailkenntnisse voraus, es stellt auch hohe Anforderungen
an die Logistik und Dokumentation der Aufträge. Jedes
Bauteil muss dokumentiert werden und alle Untersu-
chungsergebnisse müssen jederzeit nachvollziehbar, do-
kumentiert und verfügbar sein. Die sich daraus ergebende
sehr anspruchsvolle Qualitätsmanagementaufgabe wird
von Klaus-Peter Eschert, Dipl.-Verw.wirt, seit langer Zeit
wahrgenommen und vorbildlich gelöst. Eine leistungsfähige
EDV ist dabei eine selbstverständliche Voraussetzung. 

Material testing and 
damage investigations

After its formation, the company started initially
with database systems and consulting services but the
area of materials testing and damage investigations be-
came very dynamic and is now by far the biggest revenue
driver of the company. This area has now been accredited
according to DIN EN ISO 17025 for almost 15 years.

Nearly all incoming investigation objects have either
failed during their application or have become conspicuous
during the production. By now, we handle more than
800 of such “problem cases“ each year. This does not
only require comprehensive detailed knowledge about
metals and processes but it also places a high demand
on the logistics and documentation of the jobs. Each
component must be documented and all test results
have to be comprehensible, documented and available.
The resulting very formidable quality management task
has for a long time been the responsibility of Klaus-
Peter Eschert, Dipl.-Verw.wirt (public administration),
which he has tackled in an exemplary way. Of course,
this requires a powerful DP. 

Since we use the order processing system
”HärtereiKaufmann“ (which was developed in our company)
for our order management, this was a good basis for
the order tracking. Klaus-Peter Eschert has managed
the development of this software system for many
years.

The possibilities of the in-house material testing
have been consistently expanded over the past 25 years.
The numerous test and measurement devices are required
to complete our orders within a very short processing
time. In case of urgent problems there is almost always
time pressure to get the results. All test devices have to
be readily available and must comply with the DKD ac-
ceptance requirements. The new factory workshop and
testing hall boasting a 6.3 t gantry crane allows us to
handle both large and heavy parts. You can take a tour
of our lab on the Internet.

Mechanical-technological tests are conducted on the
Düsseldorf Böhler premises during production as well as
metallographic analyses.

The investigation team: 
Dr. Peter Sommer, B.Eng. Jens Sommer, M.Sc. Philipp
Sommer, M.Sc. Melissa van Tol, Anja Dürk, Hans
Küpper, Andre Ley, Manfred Spoos, Arno von Issem,
Martin Ernst, Jens Jürgensen, Joachim Witzel and
Carola Nebe 

The organisation team: 
Gabriela Sommer, Dipl.-Verw.wirt K.-P. Eschert, Heike
Hubbert, Frauke Sommer

Seminars and training 
and further training

This area was also established directly after the for-
mation of the company. The seminar “Was der Härter
über seine Arbeit wissen muss“ (What the hardener has
to know about his work) is the classic among the seminars
and has been conducted in those 25 years both as a
classroom seminar in our seminar building and company
seminar at the customer's place. Today, seminars covering
a wide range of topics are being offered. All basic

Ein Rundgang 
durch unser Labor

You can take 
a tour of our lab
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Da wir für unser Auftragsmanagement das eigenent-
wickelte Auftragsabwicklungssystem HärtereiKaufmann
einsetzen, war dies eine gute Grundlage für die eigene
Auftragsverfolgung. Klaus-Peter Eschert hat über viele
Jahre die Entwicklung dieses Softwaresystems geleitet.

Die Möglichkeiten der eigenen Werkstoffuntersuchungen
wurden in den letzten 25 Jahren konsequent erweitert
und ausgebaut. Die zahlreichen Prüfgeräte und Messein-
richtungen sind eine Voraussetzung dafür, dass Aufträge
in sehr kurzer Bearbeitungszeit abgeschlossen werden
können. Bei akuten Problemfällen ist der zeitliche Druck
für die Ergebnisfindung fast immer gegeben. Alle Prüfein-
richtungen müssen daher jederzeit verfügbar sein und
den DKD-Abnahmebedingungen entsprechen. Die gerade
neu in Betrieb genommene Werk- und Prüfhalle mit einem
6,3-t Portalkran ermöglicht uns das Handling auch von
großen und schweren Teilen. Ein Rundgang durch unser
Labor ist im Internet möglich.

In der Betriebsstätte Düsseldorf-Areal Böhler werden
mechanisch-technologische Prüfungen produktionsbegleitend
sowie metallographische Untersuchungen durchgeführt.
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Die Gesichter 
zu den Stimmen 
am Telefon … Dr.-Ing. Peter Sommer Gabriela Sommer

M.Sc. Philipp Sommer

Dipl.-Verw.wirt.
Klaus-Peter Eschert

B.Eng. Jens Sommer Frauke Sommer Denise Sommer

Adam Kuczera Heike Hubbert Dipl.-Ing. Martin Hofius Dipl.-Ing. Elena Sommer 

Das Untersuchungsteam: 
Dr. Peter Sommer, B.Eng. Jens Sommer, M.Sc. Philipp
Sommer, M.Sc. Melissa van Tol, Anja Dürk, Hans
Küpper, Andre Ley, Manfred Spoos, Arno von Issem,
Martin Ernst, Jens Jürgensen, Joachim Witzel und
Carola Nebe 

Das Organisationsteam: 
Gabriela Sommer, Dipl.-Verw.wirt K.-P. Eschert, Heike
Hubbert, Frauke Sommer

Seminare und 
Aus- und Weiterbildung

Auch dieser Bereich wurde unmittelbar nach der Un-
ternehmensgründung aufgebaut. Das Seminar „Was der
Härter über seine Arbeit wissen muss“ ist der Klassiker
unter den Seminaren und wurde in den 25 Jahren sowohl
als Präsenzseminar in unserem Seminargebäude als auch
als Firmenseminar beim Kunden durchgeführt. Heute
werden Seminare zu einem weitreichenden Themen-
spektrum angeboten. Alle Grundlagenseminare werden

seminars are conducted by staff members of our
company. We regularly invite different guest speakers
for the manager seminars. This allows us the thorough
treatment of special topics and tasks. 

We do not only offer training and further training
programs to customers and companies but further
training is also important for our staff members. The
staff members are obligated to attend regular further
training in their field of activity. We take advantage of
the diverse range of seminars being offered by the dif-
ferent educational institutions.

We offer vocational training for the following occu-
pations: Material Tester, Clerk and IT Specialist Application
Development. Currently, we are training three appren-
tices.

A very special training is offered to students of the
Technology and Bionics Faculty of the Rhein-Waal University
of Applied Science. For the degree programs “Mechanical
Engineering“ and “Biomaterials Science“ the lecture in-
cluding the “Material testing and failure analysis“ practicum
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mit Mitarbeitern unseres Unternehmens durchgeführt.
Bei den Seminaren für Führungskräfte werden dagegen
regelmäßig wechselnde Gastreferenten eingeladen. Dies
ermöglicht die vertiefende Behandlung spezieller Themen
und Aufgaben. 

Aus- und Weiterbildung ist aber nicht nur ein Angebot
an Kunden und Unternehmen, Weiterbildung ist auch
für unsere Mitarbeiter eine wichtige Aufgabe. Die Mitar-
beiter sind verpflichtet, sich regelmäßig in ihren Arbeits-
gebieten weiter zu bilden. Dabei wird das breit gefächerte
Seminarangebot der unterschiedlichsten Bildungseinrich-
tungen genutzt.

Eine berufliche Ausbildung wird für die Berufe Werk-
stoffprüfer(in), Bürokaufmann (-kauffrau) und Fachin-
formatiker(in) Anwendungsentwicklung angeboten. Aktuell
bilden wir drei Auszubildende aus.

Eine Ausbildung ganz besonderer Art wird für Stu-
dierende der Fakultät Technologie und Bioniok der Fach-
hochschule Rhein-Waal angeboten. Für die Studiengänge
„Mechanical Engineering“ und  „Biomaterials Science“
wird im Rahmen eines Lehrauftrags für Dr. Ing. P. Sommer
in unserem Unternehmen die Vorlesung mit Praktikum
„Material testing and failure analysis“ durchgeführt. Dabei
steht unser Prüflabor den Studierenden für die praktische
Ausbildung zur Verfügung.

Software
Wie schon erwähnt, lag einer der ersten Arbeits-

schwerpunkte in der Entwicklung einer Datenbank über
den Werkstoff Stahl und dessen Wärmebehandlung. Der
Gedanke zur Entwicklung dieser eigenständigen Datenbank
über Stähle existierte schon in den Jahren vor der eigentlichen
Institutsgründung.

Schließlich entstand aus vielen Ideen die Datenbank
StahlWissen, die immer noch unser Hauptprodukt in diesem
Softwarebereich ist und bis heute in mehr als 15 Ländern
über 1000 mal lizensiert  wurde. Aktuell wird die Datenbank
StahlWissen auf mehr als 2500 Rechnern in allen Kontinenten
der Erde betrieben und bietet eine der größten Sammlungen
von kontinuierlichen ZTU-Schaubildern weltweit. Nahezu
einzigartig ist immer noch die Möglichkeit, in diesen konti-
nuierlichen ZTU-Schaubildern individuelle Abkühlkurven zu
simulieren. Neben der ständigen Weiterentwicklung der
Datenbank stellt die kontinuierliche Datenergänzung und -
aktualisierung einen ganz erheblichen und nicht zu unter-
schätzenden Aufwand dar.

Heute gibt es nicht nur diese eine Datenbank über
Stähle, sondern auch weitergehende Lösungen, die ganz
bestimmte Fachaufgaben abdecken. Die früher eigenständige
Datenbank MetalloROM mit knapp 2000 Gefügebildern ist
seit mehreren Jahren als Modul in die Datenbank StahlWissen
integriert und auch die Datenbank StahlRegression zur Si-
mulation des klassischen Vergütens ist zu einem Modul
weiterentwickelt worden. Gerade wurde die Datenbank
EinsatzHärtung vollkommen neu programmiert und ergänzt
mit aktueller Benutzeroberfläche die Palette der technischen
Programme.

Auf der kaufmännischen Seite bieten wir seit über 20
Jahren das Auftragsmanagementsystem HärtereiKaufmann
an, das inzwischen in der dritten Generation auf dem
Markt ist. Dieses Programm versetzt Unternehmer, Be-
triebsleiter und Mitarbeiter in Härtereien in die Lage, die
kaufmännischen und technischen Details aktueller und ab-
geschlossener Aufträge jederzeit einsehen und zeitnah

is conducted in our company within the scope of a
teaching assignment for Dr. Ing. P. Sommer. The students
have access to our test lab for the in-job training.

Software
As already mentioned, one of the first core areas

was the development of a database about steel and its
heat treatment. The idea to develop this stand-alone
steel database originated in the years before the actual
formation of the institute.

Finally, all these ideas led to the database StahlWissen
(Heat Treatment Database), which is still our main product
in this software sector and has been licensed more than
a thousand times in more than 15 countries. Currently,
the Heat Treatment Database is running on more than
2500 computers on all continents and offers one of the
largest collections of continuous transformation diagrams
worldwide. Almost unique is still the option to simulate
individual cooling curves in these continuous transfor-
mation diagrams. In addition to the continued development
of the database, the continuous addition and updates
of data is quite considerable and not to be underestimated
investment.

Das komplette Se-
minarangebot

All the seminars

Das Software-
Programm

The Software
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Today, there is not just this one database about

steel but there are also further solutions that cover
very specific tasks. The earlier stand-alone MetalloROM
Database with around 2000 micrographs has been inte-
grated into the Heat Treatment Database as a module
for several years and the Hardenability Database for the
simulation of the classic quenching and tempering  has
been further developed as a module. The CaseHardening
Database had just been completely reprogrammed and
supplements with a modern user interface the range of
technical programs.

On the commercial side we have been offering the
order management system HärtereiKaufmann for 20
years with the third generation now on the market. This
program enables entrepreneurs, operations managers
and staff members to view the commercial and technical
details of current and completed orders at all times and
in real-time. In addition, the calculation program
HärteKosten that was originally developed together with
the Industrieverband Härtetechnik (IHT) allows the heat
treater to track and illustrate the actual costs in a trans-

WBM_4_2013_Seiten alternativ  24.09.13  16:59  Seite 8



9Der Wärmebehandlungsmarkt 4/2013   The Heat Treatment Market 

verfolgen zu können. Daneben bietet das ursprünglich ge-
meinsam mit dem Industrieverband Härtetechnik (i.f. IHT)
entwickelte Kalkulationsprogramm HärteKosten dem Wär-
mebehandler die Möglichkeit, die tatsächlich im Betrieb
entstehenden Kosten transparent und anschaulich nach-
zuverfolgen und darzustellen. Dies ist unverzichtbare Grund-
lage für eine markt- und unternehmensgerechte Gestaltung
von Preislisten.

Das Entwicklungsteam: 
Dipl.-Ing. Martin Hofius, 
Adam Kuczera und Christian Rogge

Qualitätsmanagement
Das Qualitätsmanagement hat in unserem Haus schon

immer eine zentrale strategische Rolle eingenommen, -
für uns selbst, aber auch für unsere Kunden.

Seitdem wir 1994 selbst nach DIN EN ISO 9001 zerti-
fiziert wurden, haben wir unser Dienstleistungsangebot
in diesem Bereich stetig ausgebaut. In den ersten Jahren
stand dabei noch die Einführung und Dokumentation
von QM-Systemen gem. DIN EN ISO 9001ff in mehr als
30 Mitgliedsunternehmen des IHT im Vordergrund. Zu-
sätzlich führten wir als Beauftragte nach der Einführung
der QM-Systeme unzählige interne Audits in diesen Un-
ternehmen durch. In vielen der Betriebe stellten wir
dann nach der Neufassung der DIN EN ISO 9001:2000
die bestehenden QM-Systeme auch auf die Anforderungen
der aktuellen Norm um.

Später verschob sich der Schwerpunkt der Arbeit
auf die Auditierung und Bewertung von Wärmebehand-
lungsprozessen. Dabei nahm die Prozessauditierung des
Einsatzhärtens großer Zahnräder sicherlich einen beson-
deren  Stellenwert ein, denn schließlich führten wir diese
Audits in über 20 Härtereien auf vier Kontinenten durch.
Heute bieten wir Auditierungen nach Normenvorgaben
und nach den Anforderungen unserer Kunden für nahezu
jeden Prozess der Wärmebehandlung an.

Als weiteren Service bieten wir für Härtereien und
andere Betriebe der Stahl verarbeitenden Industrie einen
Normenüberwachungsdienst an. Monatsaktuell nach dem
Erscheinen des Normenanzeigers stellen wir die relevanten
Änderungen in einem geschützten Bereich auf unserem
Server zur Verfügung. Registrierte Teilnehmer können
dieses Normenverzeichnis jederzeit aufrufen und hierin
beliebig recherchieren. So erhalten die Teilnehmer stets
aktuelle Hinweise auf die Normen, welche sie für ihre
tägliche Arbeit direkt beim Beuth-Verlag oder in ausge-
wiesenen Buchhandlungen erwerben müssen.

Ihre Ansprechpartner: 
Dr.-Ing. Peter Sommer, 
Dipl.-Verw.wirt. Klaus-Peter Eschert

Fachzeitschrift
Unsere Fachzeitschrift „Der Wärmebehandlungsmarkt“,

deren aktuelle Ausgabe Sie gerade in der Hand halten,
erscheint inzwischen im 20. Jahrgang. Gleich zu Beginn
der Unternehmensgründung setzte sich bei Dr.-Ing. Peter
Sommer der Gedanke fest, ein Instrument zu schaffen,
dass uns in die Lage versetzten sollte, den technischen
Fortschritt in der Wärmbehandlung von Stahl zu doku-
mentieren und auch die Erfahrungen aus unserer täglichen
Arbeit in angemessener Form weiter zu transportieren.
Darüber hinaus sollte es interessierten Unternehmen er-

parent and clear manner. This is essential for creating
price lists suitable for the market and companies.

The development team: 
Dipl.-Ing. Martin Hofius, 
Adam Kuczera and Christian Rogge

Quality management
The quality management in our company has always

played a central strategic role - for us but also for our
customers.

Since we became certified according to DIN EN ISO
9001 in 1994, we have constantly expanded our range
of services in this area. In the first few years the focus
was still on the introduction and documentation of QM
systems according to DIN EN ISO 9001ff in more than
30 member companies of the IHT. In addition, we con-
ducted, as representatives, countless internal audits in
these companies after the introduction of the QM
systems. Following the revised version of the DIN EN ISO
9001:2000 we changed the existing QM systems to the
requirements of the current standard in many of these
companies.

Auditierungen 

Audits

Normen-
überwachung

Monitoring Service
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Later, the focus of the work shifted to the auditing
and evaluation of heat treatment processes. The process
audit of the case hardening of large gear wheels was
certainly of special importance. After all, we carried out
these audits in more than 20 heat treatment shops on
four continents. Today, we offer audits for nearly all
heat treatment processes according to the specifications
of standards and the requirements of our customers.

As a further service, we offer a standards monitoring
service for heat treatment shops and other companies
active in the steel processing industry. In the month
after the publication of the ”Normenanzeiger“ (Standards
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möglicht werden, die eigenen Leis-
tungen, Entwicklungen und Er-

fahrungen im Bereich der
Wärmebehandlung darzu-
stellen und sich auf diese
Weise mit Fachkolleginnen

und Fachkollegen aus-
zutauschen.

1993 war es dann
endlich soweit. Die erste

Ausgabe der Fachzeit-
schrift erschien
auf acht Seiten in

Schwarz -We iß -
Druck und wurde

kostenfrei an damals
knapp 1200 Adressa-

ten versandt. Das po-
sitive Echo auf diese

Ausgabe und die folgen-
den Ausgaben ermutigte

uns, in den letzten 20 Jah-
ren kontinuierlich viermal

pro Jahr den „Wärmebe-
handlungsmarkt“ herauszu-

geben. Die Zeitschrift er-
scheint heute natürlich längst

in Farbe und der Hauptartikel wird immer zusätzlich in
englischer Übersetzung publiziert. Die Auflage wurde im
Laufe der Jahre auf 4000 Exemplare pro Ausgabe ge-
steigert. Der „Wärmebehandlungsmarkt“ wird seit seinen
Anfängen nur über Werbung finanziert und ist somit für
alle Interessenten kostenlos zu beziehen.

Seit mehr als 10 Jahren gibt es in Ergänzung außerdem
den Marktspiegel als „Gelbe Seiten“ der Wärmebehandlung.
Der Marktspiegel erscheint halbjährlich im Rahmen der
Zeitschrift und bietet einen aktuellen und repräsentativen
Querschnitt über die Unternehmen der Wärmebehand-
lungsbranche, über deren Produkte und über deren
Dienstleitungen.

Die Ansprechpartner: 
Gabriela Sommer, 
Dipl.-Ing. Elena Sommer

Die Redaktion: 
Dr.-Ing. Peter Sommer, 
Dipl.-Verw.wirt. Klaus-Peter Eschert

Ausblick
Die Entwicklung unseres Unternehmens soll damit

aber keinesfalls abgeschlossen sein. Die Weitergabe von
Erfahrungen und die verantwortliche Einbindung auch
der nachfolgenden Generation in die Entscheidungspro-
zesse bleiben enorm wichtige unternehmerische Aufgaben. 

Darüber hinaus wird die Zukunft sicherlich noch viele
weitere Möglichkeiten zur Ergänzung des aktuellen Leis-
tungsspektrums bieten und gerade diese Aussicht ist
unser Ansporn für die tägliche Arbeit. Niemand kann
heute bestimmt voraussagen, welche neuen Anforde-
rungen zukünftig an uns gestellt werden, aber sicher ist,
dass wir uns so stetig weiterentwickeln wollen, wie das
in den vergangenen 25 Jahren der Fall war. Dazu arbeiten
alle unsere Unternehmensbereiche eng verzahnt mitei-
nander. Die sich daraus ergebenden Synergien dienen
dem Nutzen des Unternehmens, - aber vor allen Dingen
auch dem Nutzen unserer Kunden.

index) we make the relevant changes available on our
server in a protected area. Registered participants can
retrieve and research this standards directory at any
time. That way the participants will always receive up to
date information on the standards, which they have to
purchase directly from Beuth or in certain book stores
for their daily work.

Your contact partner: 
Dr.-Ing. Peter Sommer, 
Dipl.-Verw.wirt. Klaus-Peter Eschert

Trade magazine
Our trade magazine “Der Wärmebehandlungsmarkt“

(Heat Treatment Market) - the one you hold in your
hands right now - has been published for 20 years now.
Right from the beginning, Dr.-Ing. Peter Sommer was
fixed on the idea to create an instrument that would
enable us to document the technical progress in the
heat treatment of steel and to further convey the ex-
perience from our daily work in an appropriate form. In
addition, the magazine was to give interested heat treat-
ment companies the opportunity to present their own
services, developments and experiences and to be able
to exchange information with peers.

In 1993, the time finally came. The first issue of the
trade magazine was published on eight pages in black &
white and was sent free of charge to 1200 addresses.
The positive feedback to this issue and the following
issues encouraged us to consistently issue the ”Wärme-
behandlungsmarkt” four times each year over the past
20 years. Of course, the magazine has been published in
colour for a long time and the main article is always
translated into English. The circulation has been increased
over the years to 4000 copies per issue. The“Wärmebe-
handlungsmarkt“ has been financed solely via advertising
and is thus free of charge for interested readers.

For more than 10 years now there is also the ”Markt -
spiegel” available as the ”Yellow Pages” for heat treatment.
The ”Marktspiegel” appears on a semi-annual basis in the
magazine and offers a current and representative cross-
section of the companies active in the heat treatment
industry as well as their products and services.

Your contact partner: 
Gabriela Sommer, Dipl.-Ing. Elena Sommer

The editorial staff: 
Dr.-Ing. Peter Sommer, 
Dipl.-Verw.wirt. Klaus-Peter Eschert

Outlook 
However, the development of our company has not

yet come to an end. The transfer of know-how and the
responsible incorporation of the subsequent generations
into the decision-making processes are still enormously
important corporate tasks.

The future will certainly offer many more opportu-
nities to add to the range of services and it is this
outlook, in particular, that inspires us in our daily work.
Today, no one is able to predict with certainty what new
challenges are coming our way but it is certain that we
want to continue to develop as it has been the case in
the past 25 years. To achieve this, our departments
work very close together. The resulting synergies benefits
the company - but most of all our customers. 

Der Wärmebe -
handlungsmarkt

The Heat 
Treatment Market
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Rhein-Main-Halle,                       Foyer OG, Stand 11
9. - 11. Oktober 2013

Willkommen zum HK2013 
69. HärtereiKongress

Zumindest für die nächste Zukunft wird der HärtereiKon-
gress zum letzten Mal in Wiesbaden stattfinden. Vom 9. bis
11. Oktober werden auch wir wieder mit vielen Mitarbeitern

auf unserem Fachberatungsstand vertreten sein und Ihnen un-
sere Leistungen vorstellen. Wie in den letzten Jahren finden Sie
uns im Obergeschoss des Foyers der Rhein-Main-Hallen, Stand 11.
Für Sie als Besucher stehen kompetente Ansprechpartner zur
Verfügung, die Sie über alle Aktivitätsfelder unseres Instituts in-
formieren werden.

� Praxisnahe Forschung durch eine Mitgliedschaft im Tech-
nologie Forum Werkstoff & Wärme

� Schadensfalluntersuchungen mit präzisen Angaben zur
zukünftigen Fehlervermeidung

� Experimentelle Erstellung von kontinuierlichen und iso-
thermischen ZTU-Schaubildern

� Prozessaudits für Wärmebehandlungen mit integrierter
Prozessfähigkeitsanalyse

� Prozessaudits für Stahllieferungen mit detaillierter Über-
prüfung von Werksprüfzeugnissen

� Systemaudits im Auftrag der Geschäftsleitung für das
eigene Unternehmen

� Datenbank StahlWissen® mit neuen Funktionen und aktuellen
Daten

� Datenbank EinsatzHärtung als völlig neues Programm in
überarbeiteter Form mit attraktiver Benutzeroberfläche.

� Datenbank StahlRegression  als neues Modul zur Datenbank
StahlWissen®

� Datenbank MetalloROM mit inzwischen knapp 2000 Gefü-
geabbildungen aus der täglichen Praxis

� Auftragsmanagementsystem HärtereiKaufmann für Här-
tereien, aber auch für andere Dienstleister

� Programm HärteKosten als Branchenlösung zur Kosten-
und Leistungsrechnung in Wärmebehandlungsbetrieben

� Firmenpräsentationen durch journalistische Interviews in
der Zeitschrift „DER WÄRMEBEHANDLUNGSMARKT“

� Berufliche Qualifikationen durch Seminare im Institutsab-
schlussprüfungen

� Fertigungsbegleitende Werkstoffprüfung und metallogra-
phische Untersuchungen als Routineprüfungen

� Bewertung der eigenen Qualitätslage im Rahmen von bun-
desweiten Ringversuchen

� Richtreihen zur metallographischen Abschätzung des Rest-
austenitgehalts
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Neues aus dem 
Anwendungsinstitut
Institutsprüfungen zur 
Wärmebehandlungsfachkraft

Auch im vergangenen Quartal
haben wieder Teilnehmer 
unserer Seminare die ab-

schließende Institutsprüfung zur
Wärmebehandlungs-Fachkraft 
(Basiswissen) erfolgreich abgeschlos-
sen. Das Zertifikat erhält ein Teilneh-
mer nach Erfüllung der folgenden
Kriterien:

� Erfolgreiche Teilnahme am Einstei-
gerseminar mit Abschlussklausur 

� Erfolgreicher Abschluss 
einer Hausarbeit

� Erfolgreiche Teilnahme 
am Aufbauseminar 
mit Abschlussklausur

� Bestätigung des Arbeitgebers
über eine mindestens einjährige 
Berufspraxis im Unternehmen

� Erfolgreiche Bearbeitung einer
Wärmebehandlungsaufgabe mit
Prozess- und Ergebnisdokumenta-
tion

� Mündliche Abschlussprüfung

Wir gratulieren den aufgeführten
Teilnehmern ganz herzlich zur 
erfolgreichen Abschlussprüfung.

Johannes Körber

Marcel Feike

Eric Brödner

Neue Werkhalle fertiggestellt

Nach intensiver Planungs- und Bauphase haben wir im August
den Bau der neuen Werkhalle termingerecht abgeschlossen.
Die Halle steht auf einem neu erworbenen Grundstück in di-

rekter Nachbarschaft an unserem Standort in Issum.

Die rund 350 m² große neue Halle wird ausschließlich für
unsere Werkstoffuntersuchungen genutzt. An die eigentliche Halle
mit einem 6,3 t-Hallenkran, mit Hochregalen für die Teilelagerung
und mit den Maschinen selbst ist ein Labortrakt angeschlossen,
der weitere Arbeitsmöglichkeiten für die Labormitarbeiter bietet.
Durch diesen Neubau ist es uns nun möglich, zukünftig noch mehr
und auch größere Bauteile als bisher zu lagern und untersuchen zu
können. Außerdem werden wir durch die neu zur Verfügung
stehende Fläche in die Lage versetzt, unsere Arbeitsabläufe noch
effizienter und produktiver zu gestalten.

Bereits bei der Konzeption der Halle wurde ein besonderes Au-
genmerk auf eine umweltverträgliche Bauweise und einen ener-
gie- und ressourcensparenden Materialeinsatz gelegt. Zum Abschluss
der Bauarbeiten wurde auf dem Hallendach eine Photovoltaikanlage
installiert, die mit einer Leistung von 25 kWp in der Zukunft min-
destens den Energiebedarf der neuen Werkhalle abdecken wird. In
diesen sonnigen Tagen zeigt sich aber schon, dass wir bei guten
Wetterbedingungen so viel Strom erzeugen, dass er für unseren
gesamten Energiebedarf und auch noch für eine  Resteinspeisung
ins öffentliche Stromnetz ausreicht.

Erweiterte 
Kerbschlagbiegeversuche

Mit der Übernahme der neuen Betriebsstätte Düsseldorf
-Areal Böhler haben wir unser Leistungsspektrum für La-
borleistungen erweitern können.

Die Überprüfung mechanischer Belastbarkeit von Werkstoffen
in Form von schlagartiger Belastung spielt in der Konstruktion
und Erprobung eine bedeutende Rolle. Der Kerbschlagbiegeversuch
dient der Ermittlung der Zähigkeitseigenschaften an gekerbten
und ungekerbten Werkstoffproben.

Seit dem 1. Juli 2013 können wir Kerbschlagbiegeversuche
unter erweiterten Bedingungen als bisher mit einer Belastung
bis zu 750 J bei Prüftemperaturen zwischen -196°C und +300°C
durchführen.
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EinsatzHärtung 2014 - 
Wärmebehandlungs-
simulation auf dem Stand 
der Technik

Das Einsatzhärten gehört zu den klassischen Randschicht-
härtungen. Trotz großer praktischer Erfahrungen ergeben
sich in der Praxis aber immer wieder neue Aufgaben und

Fragestellungen.

Metallographische Fachkraft 
für Stahlwerkstoffe

Eine zielsichere Gefügebewertung ist eine gleichermaßen
bedeutsame wie auch schwierige Disziplin. Fehlinterpreta-
tionen können enorme Kosten nach sich ziehen. 

Ab Herbst 2013 bieten wir bereits zum zweiten Mal die Aus-
bildung zur metallographischen Fachkraft für Stahlwerkstoffe
an. Die Ausbildung erfolgt in mehreren Abschnitten als Präsenz-
ausbildung in unserem Institut, im Unternehmen des oder der
Auszubildenden, durch rechnerbasiertes Training und durch Lehr-
briefe. Sie schließt mit einer Institutsprüfung ab, die belegt,
dass die Ausbildungsinhalte beherrscht werden und die praktischen
Fähigkeiten unter Beweis gestellt wurden. 

Nach Abschluss der Prüfung ist die metallographische
Fachkraft in der Lage, ihre anfallenden metallographischen
Arbeiten an Stahlwerkstoffen fundiert und beurteilungssicher
durchzuführen.

Folgende 10 Bausteine sind zu absolvieren 

Gefügeseminar Grundlagen
Teil 1 mit Prüfungsaufgaben am Folgetag

Hausaufgabe 1
mit Themen aus dem Grundlagenseminar

Erstellung und Ablieferung 
von firmenspezifischen Gefügebewertungen - 1 

Gefügeseminar Fortgeschrittene
Teil 2 mit Prüfungsaufgaben am Folgetag

Hausaufgabe 2
mit Themen aus dem Fortgeschrittenenseminar

Erstellung und Ablieferung
von firmenspezifischen Gefügebewertungen - 2

Trainingseinheiten mit dem Gefüge-Lernprogramm

Hausaufgabe 3
mit Bewertung von fehlerbehafteten Gefügen

Bearbeitung einer individuellen Prüfungsaufgabe
im Unternehmen mit schriftlicher Dokumentation

Überprüfung der Prüfungsaufgabe
mit mündlicher Abschlussprüfung in unserem Institut

Das nächste Gefügeseminar Grundlagen findet am 28./29. Okt.
2013 statt, der erste Prüfungstag ist der 30. Okt. 2013.

INFO: 406 

Welche Härtesteigerung erfährt ein Bauteil an der Oberfläche,
wenn diese definiert mit Kohlenstoff angereichert wird? Welche
Anlasstemperatur ist notwendig, um den zuvor durch das Koh-
lenstoffprofil eingestellten Härteverlauf im Bauteil auf ein ge-
fordertes Maß abzusenken? Welchen Einfluss haben Veränderungen
von Schrittfolgen, C-Pegel, Temperaturen oder Verweildauern
auf das eingestellte Kohlenstoffprofil und die Prozesszeiten?

Solche und ähnliche Fragestellungen beantwortet seit mehr
als 20 Jahren das Simulationsprogramm EinsatzHärtung. Das be-
währte Programm wurde von uns vollkommen neu konzipiert
und stellt in dieser Form den aktuellen Stand der Wärmebe-
handlungssimulation dar. Die einfach zu bedienende Simulation
führt den Anwender Schritt für Schritt  durch die Beschreibung
aller relevanten Prozessparameter und überprüft diese schon
bei der Eingabe, um sicher zu stellen, dass nur Ergebnisse für
technisch sinnvolle und mögliche Wärmebehandlungen berechnet
werden.

Neben den Möglichkeiten
der bisherigen Software zeich-
net sich die neue Version vor
allen Dingen dadurch aus, dass
der Anwender nach Eingabe
eines Materials und der Bau-
teildefinition nur noch Ziel-
größen wie z.B. Aufkohlungs-
temperatur, Abschrecktem-
peratur und Einsatzhärtungs-
tiefe eingeben muss und das
Programm dann mit diesen
Informationen eigenständig
einen Prozess für das Einsatz-
härten dieses Bauteils ent -
wickelt. 

Die Definition der Abfolge einzelner Prozessschritte wird
dem Anwender somit abgenommen.

Einmal berechnete Prozesse können jederzeit in frei defi-
nierbaren Zeitsprüngen noch einmal detailliert nachverfolgt
werden, um z.B. bestimmte Prozessphasen genauer zu analysieren
und ggfs. weiter zu optimieren. 
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2013Kontaktbörse
Werkstoff
und Wärme

Interview 
mit Herrn Jörn Rohde,
Rohde Schutzgasöfen GmbH,
Bruchköbel
WBM: Unser gemeinsames Interview ist ja schon liebgewonnene
Tradition geworden. Was gibt es denn in diesem Jahr Neues von
Ihnen zu berichten?

JR: Bei uns gibt es ein paar gute Neuigkeiten - sowohl privat als
auch beruflich. Die schönste Neuigkeit ist die Geburt unseres
Sohnes Vincent.  Wir sind  sehr glücklich, dass so vielleicht schon
die dritte Generation unseres Familienunternehmens in den
Startlöchern steht.

WBM: Das sind ja erfreuliche Nachrichten, da bleibt ja nur zu
hoffen, dass er auch Interesse an unserer Branche hat. Was
können wir noch über Sie berichten?

JR: Unser Sohn ist nicht die einzige personelle Verstärkung in
unserem Unternehmen. Wir konnten Herrn Dipl. Chem. Sebastian
Bischoff vom IWT für unser Unternehmen gewinnen, mit dem
wir schon die Entwicklung unseres neuen Verfahrens Rox-free
erfolgreich umsetzen konnten. Er verstärkt seit Anfang des
Jahres unsere FuE Abteilung und steht unseren Kunden bei ver-
fahrenstechnischen Entwicklungen zur Seite. Des Weiteren un-
terstützt uns seit Oktober Herr Martin Eschbach im Vertrieb. In
der Auftragsabwicklung und Konstruktion haben wir ebenfalls
aufgestockt. Hier verstärken seit Mitte des Jahres Herr Markus
Büdel und Frau Janine Radel unser Team. Und abgerundet wird
das Ganze von unserem Werksstudenten Raphael Nees, der ein
duales Studium an der FH Friedberg absolviert. 

WBM: Ich erinnere mich, dass Ihr jetziger Standort historisch
gewachsen ist und kaum mehr Raum für Expansion lässt. Ist das
zu vereinbaren mit Ihren neuen Geschäftsfeldern? 

JR: Der jetzige Firmenstandort ist leider unseren Anforderungen
nicht mehr gewachsen und wir  planen gerade einen Neubau mit
Fertigungs- und Montagehallen sowie einem Bürogebäude. Wir
hoffen, noch dieses Jahr mit dem ersten Spatenstich loslegen
zu können. Der neue Standort befindet sich in Bruchköbel in
einem neu erschlossen Industriegebiet. Damit sind die optimalen
Vorrausetzungen geschaffen, um unsere neuen  Geschäftsbereiche
Großanlagenbau und Plasmatechnik weiter voranzutreiben. 

WBM: Das sind interessante Neuigkeiten, wie sieht denn die
Nachfrage bezüglich der kombinierten Plasma-Gas-Nitrieranlagen
aus? 

JR: Erfreulicherweise haben wir in den letzten Monaten ver-
schiedene Anfragen dafür erhalten. Wir stecken mitten in den
letzten Zügen der Konstruktion einer PGN-Schachtofenanlage.
Die Grundkonstruktion dieser Schachtofenanlage ist die Basis
für unsere neue Typenreihe SG, die wir, angepasst auf die ver-
schiedenen Verfahren, in den Markt einführen werden. 

WBM: Sind weitere Forschungsvorhaben geplant?

JR: Wir sind schon wieder mitten drin in dem nächsten ZIM -
Projekt, das gefördert wird vom Bundesministerium für Wirtschaft
und Industrie. Auch dieses Mal führen wir dies mit unserem
Partner des letzen Projektes, dem IWT Bremen durch. Das neue
Thema ist auch wieder sehr spannend: „Geregeltes Plasmanitrieren
und -nitrocarburieren.“ Ich bin mir sicher, dass wir mit diesem
Forschungsprojekt das gesamte Plasmanitrieren ein ganzes
Stück weiter voranbringen. Wir werden damit in der Lage sein,
unseren Kunden im Bereich Plasmanitieren eine Onlineregelung
anbieten können und Ihnen damit sicherlich einen Wettbewerbs-
vorteil verschaffen.

WBM: Was ist denn mit dem Thema randschädigungsfreies
Gasaufkohlen geworden, was Herr Bischoff letztes Jahr auf dem
HK vorgestellt hat?

JR: Die durch ein ZIM Projekt vom BMWi geförderte Entwicklung
dieses Verfahrens ist abgeschlossen. Die erste Anlage ist schon
bei unserem Kunden Hanomag erfolgreich in Betrieb. Wir binden
einen kleinen Gasregelstand mit eigener Steuerung in vorhandene
MZK-Konzepte ein und ermöglichen damit in einer Atmosphä-
renanlage mit Ölbadabschreckung, blanke Teile nach dem Gas-
aufkohlungsprozess zu erhalten. 

WBM: Was genau sind die Vorteile dieses Verfahrens?

JR: Es findet keine Manganeffusion statt und die Teile werden
ohne Randschädigung der Oberfläche behandelt.  Die Ergebnisse
sind vergleichbar mit denen der Niederdruckaufkohlung, jedoch
ohne die kostenintensive Anlagentechnik.

WBM: Vielen Dank für das interessante Interview. Wir wünschen
Ihnen für die Zukunft weiterhin alles Gute.
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Härtetechnik Hagen GmbH
Induktivhärtetechnik Hagen GmbH

Lohnhärterei mit folgenden Wärmebehandlungsverfahren:
� Einsatzhärten                                      � Nitrieren, Tenifer®

� FER-N-OX®                                           � Gasnitrieren, Kurzzeit
� Gasnitrieren, Langzeit                         � Vergüten unter Schutzgas
� Bainitisieren                                        � Normalisieren

(Zwischenstufenvergütung)               � Glühen
� Werkzeughärtung

Induktivhärten bis 2000 mm Länge und 4000 mm Durchmesser

info@haertetechnik-hagen.de · www.haertetechnik-hagen.de

Härtetechnik Hagen GmbH · 58093 Hagen · Tiegelstraße 2
Tel.: 02331 - 3581 - 0 · Fax: 02331 - 3581 - 42

Der Firmensitz im sauerländischen Hagen

Wettbewerbsvorteile des Unternehmens:
� Chargenüberwachungssystem mit lückenloser Dokumentation und

Rückverfolgbarkeit. 
� Große Verfahrensvielfalt 
� Verkehrstechnisch günstige Autobahnanbindung 
� zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 : 2000 und ISO/TS 16949 : 2002
Ansprechpartner: Klaus Escher
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Stellengesuch
VERTRIEBSLEITER  INDUSTRIE  
mit Pioniergeist
25 J. Berufserfahrung, zwei abgeschl. Studien, fünfsprachig, in-
ternational versiert      ( Europa, Amerika, Asien ), aktuell für tra-
ditionsreichen Werkzeughersteller tätig, gerne Querdenker, Pionier
und Door Opener, äußerst kundenorientiert auf jedem Level,
sucht neue Herausforderung mit Gestaltungsmöglichkeiten.

Kernkompetenzen: Vertrieb / Export, Marketing / Produkt Ma-
nagement  -  Business Development / Innovations Management  -
Kommunikation  -  Erschließen neuer Märkte  -  Organisation /
Projektmanagement.

Bisherige Branchen / Unternehmen ( Konzern wie KMUs ) mit
Focus B2B / B2C: Großforschung  -  Investitionsgüter  -  Industrie
-  Maschinen- / Anlagenbau  -  Technische Gebäudeausrüstung /
Elektronik ( Fenster / Türen / Sicherheit )  -  Einzel- / Fachhandel
/ PVH  -  Warensicherung  -  Dienstleistung ( IT, Marketing /
Werbung / Veranstaltungen / Unternehmensberatung )  -  Mess-
werkzeuge / Prüfmittel.

Bin kreativer Marktgestalter aber ebenso zahlenorientierte, inte-
grative Führungskraft, die gerne neue Wege geht, um etwas er-
folgreich aufzubauen: pragmatisch, lösungsorientiert, nachhaltig
und renditebewusst. Nah beim Kunden, den ich ‚vor Ort‘ durch
Überzeugen mit Argumenten gewinne, handle ich dialogorientiert
und umsichtig.

Meine Vorgesetzten, Partner, Kunden, Kollegen und MitarbeiterInnen
wissen und schätzen an mir, dass sie sich auf mich jederzeit
verlassen können. Das schafft Vertrauen und sichert Erfolg. Ich
weiß aber auch, dass nur der Erfolg meiner Partner, Kunden,
Kollegen und MitarbeiterInnen auch mein Erfolg ist.

Sie erreichen mich unter Chiffre 2013SEP13 an diese Zeitung.

WBM_4_2013_Seiten alternativ  24.09.13  16:59  Seite 15



The Heat Treatment Market   Der Wärmebehandlungsmarkt 4/201316

Am 20.06.2013 trafen sich 95 Fachleute der Wärmebehand-
lung aus Härtereien und von Anlagenherstellern aus ganz
Deutschland zum 14. „Werkstofftechnischen Seminar“ in

Rohr. Die Veranstaltungsreihe wird vom Härtereikreis Suhl organi-
siert und bildet den Abschluss des Veranstaltungsjahres mit sechs
Härtereiabenden. Die Teilnehmer des diesjährigen Werkstoff-
technischen Seminars erwartete in der historischen Klosterkirche
des Rohrer Bildungszentrums des Handwerks ein interessantes und
abwechslungsreiches Programm.

Die Referenten Prof. Dr.- Ing. habil. H.-J. Spies (TU Freiberg)
„Kontrolliertes Plasma- und Gasnitrieren, Stand und Entwicklung“,
Dr.-Ing. Peter Sommer (Dr. Sommer Werkstofftechnik GmbH Issum)
„Unerwünschte Oberflächenreaktionen bei der Wärmebehandlung“,
Dr.-Ing. Dieter Liedtke (AWT) „Gefüge wärmebehandelter Stähle -
charakteristische Beispiele lichtmikroskopisch dargestellt“, Prof.
Dr.-Ing. habil. Silke Mücklich (Westsächsische Hochschule Zwickau)
„Untersuchungen mit dem konfokalen Laser-Raster-Mikroskop“ und

60 Jahre Härtereikreis Suhl - 
„14. Werkstofftechnisches 
Seminar 2013“

Frau Göbel (ametec/SPECTRO Analytical Instruments GmbH Kleve)
„Möglichkeiten und Anwendungsgrenzen von stationären und
mobilen Analysegeräten“ zeigten in ihren Beiträgen ein breites
Spektrum der werkstofftechnischen Probleme und Möglichkeiten
bei der Wärmebehandlung auf. In den Pausen konnten sich die Be-
sucher wie immer in einer kleinen Firmenpräsentation über den
aktuellen Stand der Anlagentechnik für die Wärmbehandlung und
zu modernen Werkstoffprüfgeräten informieren.

Der Härtereikreis Suhl feierte außerdem am 20. August sein
60-jähriges Bestehen. Das wurde zu Beginn der Veranstaltung
vom Leiter des Härtereikreises, Martin Hofmann, durch einen
kurzen historischen Rückblick gewürdigt. Dr.-Ing. Liedtke überbrachte
als Vertreter der AWT, Arbeitsgemeinschaft Wärmebehandlung
Werkstofftechnik e.V. Bremen, die Glückwünsche des Verbandes.

Die Gründung des Härtereikreises Suhl erfolgte, wie auch in
anderen Regionen der ehemaligen DDR, zunächst als Fachausschuss
„Härtereitechnik“ unter Regie der Kammer der Technik (KDT). In
den 80 er Jahren wurde daraus der Arbeitsausschuss „Härtereitechnik,
Werkstoffprüfung und Oberflächentechnik“. 

Nach der Wende konnten die Mitglieder auf Einladung der
AWT auch das Härtereikolloquium in Wiesbaden besuchen. Es
folgten Gespräche mit Dr. Schlicht und Prof. Grosch als Vertreter
der AWT bei der KDT in Suhl zur weiteren Entwicklung des Arbeits-
kreises, die zu einer Vereinbarung des gemeinsamen Wirkens als
AWT-KDT-Härtereikreis führten. Der Härtereikreis Suhl hat sich in-
zwischen als Treffpunkt für interessierte Fachkollegen aus der
Wärmebehandlungsbranche etabliert. 

Vom ursprünglichen Arbeitskreis sind sowohl aus demographi-
schen wie auch aus beruflichen Gründen nur wenige aktive Mitglieder
übrig geblieben. Die Teilnehmerlisten der letzten Veranstaltungen
zeigen, dass man schon lange nicht mehr von einem regionalen
„Suhler“ Härtereikreis sprechen kann. Viele der regelmäßigen
Besucher kommen aus den angrenzenden Bundesländern Bayern,
Hessen und Sachsen. Es gibt viele neue und vor allem auch junge
Teilnehmer. Die ausgewogene Altersstruktur bei diesen Veranstal-
tungen wird von den Referenten immer wohlwollend registriert. 
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Es gibt zahlreiche technisch-wissenschaftliche Pro-
blemstellungen, die nicht nur ein einziges Unter-
nehmen betreffen, sondern mehrere Firmen oder

sogar die gesamte Branche. Was lag da näher, als im Fir-
menverbund Aufgaben zu bündeln und zu lösen. Dieser
Gedanke stand bei der Gründung des T.F.W.W. vor über
15 Jahren im Vordergrund und ist bis heute aktuell. Doch
wie organisiert sich das T.F.W.W.?

Mitgliedsunternehmen können jederzeit einen Pro-
jektvorschlag unterbreiten, der vom Beirat aufgenommen,
besprochen und auf der jährlichen Vollversammlung vor-
gestellt wird. Auf Beschluss der Vollversammlung werden
dann die Prioritäten der Projekte festgelegt und zur Be-
arbeitung freigegeben. Der aktuelle Beirat setzt sich aus
den folgenden Mitgliedern zusammen:

� Herr Horst Gießmann, Härtereileiter 
Arnold Umformtechnik, Forchtenberg

� Herr Dipl.-Ing. Ernst Langer, Geschäftsführer 
Siegener Werkzeug- und Härtetechnik, Siegen

� Herr Bernd Raabe, Geschäftsführer 
Vakuumhärterei Petter, Quickborn

� Herr Bernhard Werz, Geschäftsführer 
WERZ Vakuum-Wärmebehandlung, 
Gammertingen-Harthausen

� Dr.-Ing. Peter Sommer, Geschäftsführer der 
Dr. Sommer Werkstofftechnik, Issum-Sevelen

Die Projekte werden danach praxisnah bearbeitet,
wobei Mitgliedsunternehmen je nach Aufgabenstellung
in die Bearbeitung eingebunden werden. Die Projektko-
ordinierung, der werkstoffkundliche Untersuchungsumfang
und die Berichtslegung erfolgen durch unser Anwen-
dungsinstitut. Die Projekte werden allen Projektbeteiligten
schriftlich zur Verfügung gestellt und allen Mitgliedern
auf der jährlichen Vollversammlung ausführlich erläutert.
Zusätzlich werden diese alle diese Arbeiten durch pro-
jektbezogene Workshops begleitet.

Zur Finanzierung der Projekte entrichtet jedes Mit-
gliedsunternehmen entrichtet einen Jahresbeitrag. Au-
ßerdem sind für Nichtmitglieder, abhängig von den un-
terschiedlichen Interessenlagen, im Einzelfall durchaus
Beteiligungen an bestimmten Projekten möglich. Außerdem
steht das T.F.W.W. aber auch allen Interessenten offen.
Jedes Unternehmen mit Tätigkeiten im Bereich der Werk-
stofftechnik und Wärmebehandlung kann zu jedem Zeit-
punkt Mitglied werden.

Seit Bestehen des T.F.W.W. wurden die folgenden
Projekte bearbeitet und abgeschlossen.

� Untersuchung und Bewertung des 
unerwünschten Aufstickens in Vakuumöfen

� Untersuchungen über die Anlassbeständigkeit
von Warmarbeitsstählen in Abhängigkeit 
von der Abkühlgeschwindigkeit beim Härten

� Einfluss von Phosphatschichten auf kaltumgeform-
te Bauteile bei Vergütungs- und Einsatzhärtebe-
handlungen

� Wasserstoffaufnahme und -abgabe bei 
der Wärmebehandlung

� Korngrößenwachstum beim Austenitisieren von
Warmarbeitsstählen - 
Benchmark unterschiedlicher Stahlerzeuger

� Untersuchungen zum Restaustenitzerfall 
gehärteter Stähle

� Härterissanfälligkeit durch Kupfersegregationen

� Einfluss der Abkühlgeschwindigkeit 
auf die Stabilität von Restaustenit

� Wasserstoffeffusion 
nach verzögerter Anlassbehandlung

� Standzeitverlängerung 
von Förderbändern in Durchlauföfen

Darüber hinaus steht unser Anwendungsinstitut den
Mitgliedern des T.F.W.W. bei technischen Fragestellungen
kompetent zur Seite. Bei allen Untersuchungen und Be-
ratungsleistungen durch uns erhalten Mitglieder Son-
derkonditionen. Regelmäßig werden für Mitglieder kos-
tenfreie Ringversuche zu Härteprüfungen und metallo-
graphischen Untersuchungen durchgeführt.

Am 19. September trafen sich die Mitglieder des
T.F.W.W. in unserem Haus zur alljährlichen Vollver-
sammlung. Bei dieser Sitzung waren auch die ex-
ternen Teilnehmer des gerade bearbeiteten
Projekts „Rissbildung im Martensit“ anwesend,
denn es wurde neben den üblichen Formalitäten
einer solchen Versammlung auch über den aktu-
ellen Projektstand berichtet. Die anschließende
Diskussion zeigte, welchen hohen Stellenwert die-
ses Thema in der täglichen Praxis der Wärmebe-
handler einnimmt. 

Praxisnahe Forschung im 
Technologie Forum Werkstoff & Wärme
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SPEZIAL-LOHNGLÜHEREI
für  WEICHMAGNETISCHE WERKSTOFFE (REMANENZGLÜHUNG)

HOCHTEMPERATURGLÜHUNG
WEICHGLÜHEN VON WERKZEUGSTÄHLEN

BG-GLÜHEN VON EINSATZSTÄHLEN unter H2 oder N2

GRÜNEWALD  INKROM WERK
Mühlenweg 25   57271 Hilchenbach

Tel.: 02733/8940-0   FAX: 02733/8940-15
e-mail: info@gruenewald-industrieofenbau.de

Buchbesprechung

The History of Hardening

The History of Hardening, Hans Berns, 72 Seiten, A5, Gebunden
Preis: 29,00 €, SBN 978-3-033-03889-9
Härterei Gerster AG (Hrsg.), CH-Egerkingen, 2013

Gegenwart braucht Herkunft, wenn sie Zukunft gestalten
will. Wie auch in vielen Bereichen des Lebens muss in der
Wärmebehandlung die Vergangenheit studiert werden,

um die Gegenwart verstehen zu können. Daraus lassen sich
Schlüsse zur Gestaltung der Zukunft ziehen.
Wie konnte sich aber die Wärmebehandlung trotz ihrer anfänglichen
Unzulänglichkeiten zu einem bedeutenden Wirtschaftszweig ent-
wickeln? Dieser Frage widmet sich dieses Buch, welches im
Auftrag der Härterei Gerster AG durch den Autor, Prof. Hans
Berns, bereits vor einigen Jahren geschrieben wurde und nun
auch in englischer Sprache vorliegt.
Der Beginn der Härterei liegt in der vorchristlichen Epoche mit
der Herstellung von Eisenschwamm in einem Rennherd und
seines Aufkohlens als grundlegende Voraussetzung für das
Härten. Im Zeitalter der Moderne hingegen musste der hohe
Kohlenstoffgehalt des Roheisens mühsam auf ein Niveau reduziert
werden, der das Schmieden und Härten ermöglichte. Die Erfindung
des Baustahls im Jahr 1856 brachte legierten Stahl hervor, der
mit dickeren Querschnitten gehärtet werden konnte, womit die
Grundlage für moderne Härtetechniken gelegt war. 
Das Familienunternehmen Härterei Gerster AG in der Schweiz
hat seine national führende Position u.a. auch durch eine konse-
quente Entwicklungszusammenarbeit mit verschiedenen Hoch-
schulen erarbeiten können. Im Rahmen diverser Entwicklungs-

projekte entstand ein freundschaftliches Band
zwischen der Härterei Gerster AG und Prof. Hans
Berns, der sein Berufsleben je zur Hälfte in der
Stahlindustrie und an der Ruhr-Universität Bo-
chum verbracht hat.
Der Autor, Prof.em. Dr.-Ing. Hans Berns, geboren
1935, arbeitete nach dem Studium der Eisen-
hüttenkunde von 1959 bis 1979 in der Edel-
stahlindustrie. Er promovierte 1964 an der
Technischen Hochschule Aachen und habili-
tierte sich 1974 an der Technischen Univer-
sität Berlin. Von 1979 bis 2000 hatte er den
Lehrstuhl für Werkstofftechnik an der Ruhr-
Universität Bochum inne. Seitdem ist er

der Forschung noch als Emeritus verbunden.

The present needs the past to shape the future. As in many
areas of life, heat treatments used in the past have to be
studied to understand the present. The resulting conclu-

sions can be used to shape the future.
But how did heat treatment develop into a key branch of the
economy in spite of its initial inadequacies? This question is the
subject of this book, written by Professor Emeritus Dr.-Ing. Hans
Berns and published by Härterei Gerster AG.
It begins with the production of sponge iron in a bloomery he-
arth during the pre-Christian era and its subsequent carburisa-
tion as an essential requirement for hardening. During the
Modern Period, in contrast, the high carbon content of the crude
iron had to be painstakingly reduced to a level that allowed for-
ging and hardening. The invention of mild steel in 1856 brought
alloyed steels that could be hardened with thicker cross-sections,
thus laying the foundations for modern hardening techniques. 
Härterei Gerster AG, a family business, has become the leading
Swiss specialist for technical heat treatments mainly due to on-
going development cooperation with a number of academic in-
stitutions. Various development projects established a friendly
relationship between Härterei Gerster AG and Prof. Hans Berns.
The author, Prof. Emeritus Dr.-Ing. Hans Berns, born 1935, com-
pleted his study of ferrous metallurgy and then worked in the
stainless steel industry from 1959 to 1979. He received a docto-
rate in 1964 from the Technische Hochschule Aachen and his ha-
bilitation in 1974 from the Technische Universität Berlin. From
1979 to 2000, he held the Chair of Materials Technology at the
Ruhr-Universität Bochum.
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Messekalender 4/2013
07.-11. Oktober 2013 in Brünn / Tschechische Republik

MSV 
Internationale Maschinenbaumesse

08.-09. Oktober 2013 in Würzburg

VDI-Jahrestagung Schadenanalyse 2013 
39. VDI-Jahrestagung - Wasserstoff in metallischen Bauteilen

09.-11. Oktober 2013 in Wiesbaden

HärtereiKongress HK 2013 
69. HärtereiKongress für Wärmebehandlung, Werkstofftechnik, Fer-
tigungs- und Verfahrenstechnik

16.-18. Oktober 2013 in Beijing / China

HTIFE 
10. China International Heat Treatment and Industrial Furnace Exhibition

22.-24. Oktober 2013 in Stuttgart

parts2clean 
Internationale Leitmesse für industrielle Teilereinigung und Teiletrocknung

05.-06. November 2013 in Sosnoviec /Polen

SteelMET
Fachmesse für Metalle und Stahl

05.-08. November 2013 in Stuttgart

11. Blechexpo 
Internationale Fachmesse für Blechbearbeitung und Fügetechnologie

4. Schweisstec 
Internationale Fachmesse für Fügetechnologie

12.-14. November 2013 in Maastricht / Netherlands

SSWC
International Stainless Steel World Conference and Exhibition 2013

28. November 2013 in Düsseldorf

STAHL 2013
Internationale Jahrestagung des Stahlinstituts VDEh und der Wirt-
schaftsvereinigung Stahl

14.-16. Januar 2014 in Nürnberg

EUROGUSS
Internationale Fachmesse für Druckgießtechnik

11.-15. März 2014  in Düsseldorf

METAV 
Internationale Messe für Fertigungstechnik und Automatisierung

19.-22. März 2014 in Augsburg

Grindtec 2014
Internationale Fachmesse für Schleiftechnik

12.-15. Mai 2014 in München

IFHTSE 
21. Kongress für Wärmbehandlung und Oberflächentechnik

Hein, Lehmann GmbH
Alte Untergath 40 
47805 Krefeld
Germany

website : www.heinlehmann.de
e-mail : info@heinlehmann.de
Telefon : 02151 /  375 - 5
Telefax : 02151 /  375 -  900 D
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zu heiß!

There‘s nothing
too hot for us!

Drahtfördergurte 
und Härtekörbe

in der Wärmebehandlung

Wire belts and 
hardening cages
for heat treatment
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Market survey
heat treatment 
or who is who 
in heat treatment

Dear readers,

You are holding the latest edition of the market
survey heat treatment in your hands. In this
numerous specialist companies of the heat

treatment industry present their products and serv-
ices to you. It would please us very much, if this con-
densed service representation were of some
assistance to you in your search for a suitable sup-
plier. 

Should you have any enquiries, you can turn
with confidence directly to the indicated contact
partner. 

Should you have any enquiries for suitable service
presentation in the form of an entry in the market
survey heat treatment, an advertisement or a jour-
nalistic report, I am always at your disposal for
further information.

You can reach me at: 

Phone: +49 - (0)2835-9606-0.

Gabriela Sommer
INFO: 206

Markt spiegel
Wärmebehandlung
bzw. who is who in
heat treatment

Liebe Leserinnen und liebe Leser,

Sie halten die neueste Ausgabe des Marktspiegel
Wärmebehandlung in Ihren Händen. Zahlreiche
Fachfirmen der Wärmebehandlungsbranche

präsentieren Ihnen hierin ihre Produkte und Dienst-
leistungen. Wir würden uns freuen, wenn Ihnen diese
komprimierte Leistungsdarstellung bei der Suche
nach geeigneten Lieferanten behilflich ist. 

Bei Anfragen wenden Sie sich deshalb vertrau-
ensvoll direkt an die angegebenen Ansprechpartner. 

Bei Anfragen zur eigenen Leistungspräsentation
in Form eines Eintrags im Marktspiegel Wärmebe-
handlung, einer Anzeige oder eines journalistischen
Berichts stehe ich Ihnen gern für weitere Auskünfte
zur Verfügung.

Sie erreichen mich unter: 

Tel.:+49 - (0)2835-9606-0.

Gabriela Sommer

ABIS GMBH Industrieanlagen
Industrial plants
Falkenstr. 1
D-90596 Schwanstetten
E-Mail: info@abis-gmbh.com
www.abis-gmbh.com
www.abis.info
Hr. Dipl.-Ing. Karl Heinz G. Munzert
Fr. Maria Friedrich

Aichelin Ges.m.b.H.
Fabriksgasse 3
A-2340 Mödling
Tel.: +43 2236 23646 0
E-Mail: marketing@aichelin.com
www.aichelin.com
DIN EN ISO 9001 zertifiziert
Hr. Dr. Peter Schobesberger

Aichelin Service GmbH
Schultheiß-Köhle-Straße 7
D-71636 Ludwigsburg
Tel.: +49 7141 6437 0
E-Mail: info@aichelin.de
www.aichelin.com
DIN EN ISO 9001, 
Ford Q1 zertifiziert
Hr. Manfred Hiller

Borel Swiss SA
Rouges-Terres 61
CH-2068 Hauterive
Tel.: +41 32 75664 00
Fax: +41 32 75664 48
E-Mail: mail@borel.eu
www.borel.eu
ISO 9001:2008 zertifiziert
Fr. Nicole Saponaro
Hr. Pierre Thalheim

demig 
Prozessautomatisierung GmbH
Haardtstr. 40
D-57076 Siegen
Tel.: +49 271 7720231
Fax: +49 271 74704
E-Mail: aschmelzer@demig.de
www.demig.de
DIN EN ISO 9001 zertifiziert
Fr. Andrea Schmelzer

Durferrit GmbH
Industriestr. 3
D-68169 Mannheim
Tel.: +49 621 32224 0
Fax: +49 621 32224 809
E-Mail: info@hef-durferrit.com
www.hef-durferrit.com
DIN EN ISO 9001 zertifiziert

EFD Induction GmbH
Lehener Straße 91
D-79106 Freiburg
Tel.: +49 761 8851 0
Fax: +49 761 8851 139
E-Mail: sales@de.efdgroup.net
www.efd-induction.com
DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert
Hr. Stefan Rechtacek

Eich Wärmedämm- 
und Heizsysteme GmbH Unna
Viktoriastraße 12
D-59425 Unna
Tel.: +49 2303 25430 0
Fax: +49 2303 25430 10
E-Mail: info@eich-gmbh.de
www.eich-gmbh.de
Hr. Rüdiger Eich

Markt spiegel

online
> www.werkstofftechnik.com

> Fachzeitschrift

> Marktspiegel

Industrieofenbau

Zulieferer 

Lohnwärme-
behandlung

Service und 
Beratung

Industrie-
ofenbau

Industrial
Furnaces
Equipment
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Industrie-
ofenbau

Industrial
Furnaces

Equipment

eldec Schwenk Induction GmbH
Otto-Hahn-Str. 14
D-72280 Dornstetten
Tel.: +49 7443 9649 0
Fax: +49 7443 9649 31
E-Mail: info@eldec.de
www.eldec.de

EMA Indutec GmbH
Petersbergstr. 9
D-74909 Meckesheim
Tel.: +49 6226 788 0
E-Mail: info@ema-indutec.com
www.ema-indutec.com
DIN EN ISO 9001 zertifiziert
Hr. Detlev Bartknecht

Gebrüder Hammer GmbH
Kurt-Schumacher-Ring 33
D-63303 Dreieich
Tel.: +49 6103 40370 0
Fax: +49 6103 40370 10
E-Mail: info@hammer-gmbh.de
www.hammer-gmbh.de
Hr. Josef Hammer

GH-INDUCTION Deutschland
Hainbrunner Str.10
D-69434 Hirschhorn
Tel.: +49 6272 9216 0
Fax: +49 6272 9216 26
E-Mail: info@gh-induction.de
www.gh-induction.de
DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert
Fr. Yvonne Bißdorf

Heinrich Grünewald GmbH & Co.
Mühlenweg 25
D-57271 Hilchenbach
Tel.: +49 2733 8940 0
Fax: +49 2733 8940 15
info@gruenewald-industrieofenbau.de
www.gruenewald-industrieofenbau.de

Inductoheat Europe GmbH
Ostweg 5
D-73262 Reichenbach
Tel.: +49 7153 504 225
Fax: +49 7153 504 333
E-Mail: info@inductoheat.eu
www.inductoheat.eu
DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert
Hr. Andreas Bertsch

INDUSTRIEOFEN- & 
HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA
Viktoriastraße 12
D-59425 Unna
Tel.: +49 2303 25252 0
Fax: +49 2303 25252 20
E-Mail: info@ihu.de
www.ihu.de
AD-Merkblatt HP-0 zertifiziert
Hr. K.-U. Rinne
Hr. F.-W. zur Weihen

Ipsen International GmbH
Flutstraße 78
D-47533 Kleve
Tel.: +49 2821 804 0
Fax: +49 2821 804 324
E-Mail: info@ipsen.de
www.ipsen.de
DIN EN ISO 9001 zertifiziert

IVA Industrieöfen GmbH
Zum Lonnenhohl 23
D-44319 Dortmund
Tel.: +49 231 92178 20
Fax: +49 231 92178 90
E-Mail: info-iva@-tenova.com
www.iva-online.com
DIN EN ISO 9001 zertifiziert

Linn High Therm GmbH
Heinrich-Hertz-Platz 1
D-92275 Eschenfelden
Tel.: +49 9665 9140 0
Fax: +49 9665 1720
E-Mail: info@linn.de
www.linn.de
DIN EN ISO 9001:2000 zertifiziert

LÖCHER
Industrieofenbau und 
Apparatebau GmbH
In der Erzebach 9
D-57271 Hilchenbach
Tel.: +49 2733 8968 50
Fax: +49 2733 8326
E-Mail: info@loecher.de
www.loecher.de
DIN EN ISO 9001:2000 zertifiziert

MESA ELECTRONIC GMBH
Leitenstr. 26
D-82538 Geretsried-Gelting
Tel.: +49 8171 7693 0
Fax: +49 8171 7693 33
E-Mail: info@mesa-international.de
www.mesa-international.de
DIN EN ISO 2001 zertifiziert
Hr. Dipl.-Ing.(FH) Florian Ehmeier 
Hr. Dr. Dzo Mikulovic

Noxmat GmbH
Ringstr. 7
D-09569 Oederan
Tel.: +49 37292 6503 0
E-Mail: info@noxmat.de
www.noxmat.com
DIN EN ISO 9001:2000 zertifiziert
Hr. Dr. Wolfgang Harbeck

PETROFER CHEMIE
Römerring 12-16
D-31137 Hildesheim
Tel.: +49 5121 76270
Fax: +49 5121 54438
E-Mail: info@petrofer.com
www.petrofer.com
DIN ISO 9001,14001; 
ISO/TS 16949 zertifiziert
Hr. Dipl.-Ing. Beitz

Process-Electronic GmbH
Dürnauer Weg 30
D-73092 Heiningen
Tel.: +49 7161 948880
Fax: +49 7161 43046
Hr. Baumann
Ansprechpartner Nord
Hr. Falkowski
Tel.: +49 201 240547 0
Fax: +49 201 240547 29
E-Mail: info@process-
electronic.com
www.process-electronic.com
DIN EN ISO 9001 zertifiziert

Rohde Schutzgasöfen GmbH
Blochbachstr. 37-39
D-63486 Bruchköbel
Tel.: +49 6181 70905 0
Fax: +49 6181 70905 20
E-Mail: info@rohdetherm.de
www.rohdetherm.de
Hr. Dipl.-Ing. Andreas Wieseman
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Industrie-
ofenbau

Industrial
Furnaces
Equipment

Rollmod GmbH
Dornierstr. 14
D-71272 Renningen
Tel.: +49 7159 6063
Fax: +49 7159 2738
E-Mail: info@rollmod.de
www.rollmod.de
Hr. Peter Hornischer

Rübig GmbH & Co. KG
Schafwiesenstr. 56
A-4600 Wels
Tel.: +43 7242 29383 0
Fax: +43 7242 29383 4077
E-Mail: at.office@rubig.com
www.rubig.com
ISO 9001;VDA 6.1 zertifitziert
Fr. Sabine Kreuzmayr

SAFED Suisse SA
36 rue Emile-Boéchat
CH-2800 Delémont
Tel.: +41 32 4214460
Fax: +41 32 4214464 
E-Mail: contact@safed.ch
www.safed.ch
Hr. David Salerno

SCHMETZ GmbH
Vakuumöfen
Holzener Straße 39
D-58708 Menden
Tel.: +49 2373 686 0
Fax: +49 2373 686 200
E-Mail: info@schmetz.de
www.schmetz.de
DIN EN ISO 9001:2008 und
ISO 14001:2004 zertifiziert

Schwartz GmbH
Edisonstr. 5
D-52152 Simmerath
Tel.: +49 2473 9488 0
Fax: +49 2473 9488 11
E-Mail: info@schwartz-wba.de
www.schwartz-wba.de
Hr. Harald Lehmann

SOLO Swiss Group
Patherm SA CP 71 27
CH-2500 Bienne 7
Tel.: +41 32 722 65 62
Fax: +41 32 722 65 66
E-Mail: mail@soloswiss.com
www. soloswiss.de
Hr. Francis Liebens

Stiefelmayer-Lasertechnik
GmbH & Co. KG
Rechbergstr. 42
D-73770 Denkendorf
Tel.: +49 711 93440 325
Fax: +49 711 93440 18
E-Mail: j.jerabek@stiefelmayer.de
www.stiefelmayer.de
Fr. Jerabek

Aluminiumwärmebehandlungsöfen/
furnaces for aluminium 
heat treatment
� Durferrit GmbH
� Ipsen International GmbH
� Linn High Therm GmbH
� SAFED Suisse SA
� Schwartz GmbH

Anlagenplanung | plant layout
� Aichelin Ges.m.b.H.
� Durferrit GmbH
� Heinrich Grünewald GmbH & Co.
� Ipsen International GmbH
� IVA Industrieöfen GmbH
� PETROFER CHEMIE

Brenner, Strahlrohre
burners, jet pipe burners
� INDUSTRIEOFEN- & 

HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA
� Ipsen International GmbH
� IVA Industrieöfen GmbH
� LÖCHER Industrieofenbau 

und Apparatebau GmbH
� Noxmat GmbH

Chargenöfen | batch furnaces 
� ABIS GMBH Industrieanlagen

Industrial plants
� Aichelin Ges.m.b.H.
� Borel Swiss SA
� Heinrich Grünewald GmbH & Co.
� INDUSTRIEOFEN- & 

HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA
� Ipsen International GmbH
� IVA Industrieöfen GmbH
� Linn High Therm GmbH
� LÖCHER Industrieofenbau und 

Apparatebau GmbH
� Schwartz GmbH
� SOLO Swiss Group

Durchlauföfen |through type furnace
� Aichelin Ges.m.b.H.
� Heinrich Grünewald GmbH & Co.
� Ipsen International GmbH
� Linn High Therm GmbH
� LÖCHER Industrieofenbau und

Apparatebau GmbH
� Rollmod GmbH
� SAFED Suisse SA
� Schwartz GmbH
� SOLO Swiss Group

Energie-Effizienz | energy efficiency
� Ipsen International GmbH

Gebrauchtanlagen
second hand machinery
� ABIS GMBH Industrieanlagen

Industrial plants
� Ipsen International GmbH
� Rübig GmbH & Co. KG

Glühöfen | annealing furnaces
� ABIS GMBH Industrieanlagen

Industrial plants
� Borel Swiss SA
� Heinrich Grünewald GmbH & Co.
� INDUSTRIEOFEN- & 

HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA
� Ipsen International GmbH
� IVA Industrieöfen GmbH
� Linn High Therm GmbH
� LÖCHER Industrieofenbau und 

Apparatebau GmbH
� Schwartz GmbH

Härteöfen mit Schutzgas
hardening furnaces 
with protective atmosphere
� Aichelin Ges.m.b.H.
� Borel Swiss SA
� INDUSTRIEOFEN- & 

HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA
� Ipsen International GmbH
� IVA Industrieöfen GmbH
� Linn High Therm GmbH
� Rohde Schutzgasöfen GmbH
� Rollmod GmbH
� SAFED Suisse SA
� Schwartz GmbH
� SOLO Swiss Group

Härteöfen ohne Schutzgas
hardening furnaces 
without protective atmosphere
� Borel Swiss SA
� INDUSTRIEOFEN- & 

HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA
� Ipsen International GmbH
� Linn High Therm GmbH
� LÖCHER Industrieofenbau und 

Apparatebau GmbH
� SAFED Suisse SA
� Schwartz GmbH

Induktionshärteanlagen
induction machines
� EFD Induction GmbH
� eldec Schwenk Induction GmbH
� EMA Indutec GmbH
� GH-INDUCTION Deutschland
� Inductoheat Europe GmbH
� Linn High Therm GmbH
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Laboröfen | laboratory furnaces 
� Borel Swiss SA
� Ipsen International GmbH
� Linn High Therm GmbH

Laserstrahlhärteanlagen
laser beam hardening systems
� EFD Induction GmbH
� Stiefelmayer-Lasertechnik

Meß-Steuer-und Regelanlagen
measuring and 
controlling equipment
� demig Prozessautomatisierung
� Ipsen International GmbH
� Linn High Therm GmbH
� LÖCHER Industrieofenbau und

Apparatebau GmbH
� MESA ELECTRONIC GMBH
� Process-Electronic GmbH
� Rohde Schutzgasöfen GmbH

Plasmaanlagen | plasma furnaces
Rohde Schutzgasöfen GmbH
Rübig GmbH & Co. KG

PVD-CVD-Anlagen |PVD-CVD-plants
� Durferrit GmbH
� Rübig GmbH & Co. KG

Salzbadanlagen | salt bath fornace
� Durferrit GmbH
� INDUSTRIEOFEN- & 

HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA
� Ipsen International GmbH
� SAFED Suisse SA
� SOLO Swiss Group

Schutzgaserzeuger
protective atmosphere generators
� Aichelin Ges.m.b.H.
� Borel Swiss SA
� Gebrüder Hammer GmbH
� Ipsen International GmbH
� IVA Industrieöfen GmbH

Schutzgasöfen
controlled-atmosphere furnaces
� Aichelin Ges.m.b.H.
� Eich Wärmedämm- und 

Heizsysteme GmbH Unna
� Heinrich Grünewald GmbH & Co.
� INDUSTRIEOFEN- & 

HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA
� Ipsen International GmbH
� IVA Industrieöfen GmbH
� Linn High Therm GmbH
� Rohde Schutzgasöfen GmbH
� Rollmod GmbH
� SAFED Suisse SA
� Schwartz GmbH
� SOLO Swiss Group

Temperaturmess-Systeme
temperature measuring instruments
� MESA ELECTRONIC GMBH
� Process-Electronic GmbH
� Rübig GmbH & Co. KG

Vakuumöfen | vacuum furnaces
� Heinrich Grünewald GmbH & Co.
� Ipsen International GmbH
� Linn High Therm GmbH
� Rübig GmbH & Co. KG
� SCHMETZ GmbH 

Vakuumöfen
� Schwartz GmbH

Wartung und Service
maintenance engineering 
� Aichelin Ges.m.b.H.
� Aichelin Service GmbH
� EMA Indutec GmbH
� GH-INDUCTION Deutschland
� Heinrich Grünewald GmbH & Co.
� INDUSTRIEOFEN- & 

HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA
� Ipsen International GmbH
� IVA Industrieöfen GmbH
� MESA ELECTRONIC GMBH
� Noxmat GmbH
� Process-Electronic GmbH
� Rübig GmbH & Co. KG
� SCHMETZ GmbH

Vakuumöfen
� Schwartz GmbH

Wärmebehandlungsöfen 
zum Nitrieren 
nitriding furnaces
� Aichelin Ges.m.b.H.
� Durferrit GmbH
� INDUSTRIEOFEN- & 

HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA
� Ipsen International GmbH
� IVA Industrieöfen GmbH
� Linn High Therm GmbH
� Rohde Schutzgasöfen GmbH
� Rübig GmbH & Co. KG
� Schwartz GmbH
� SOLO Swiss Group

Waschmaschinen | washing machines
� IVA Industrieöfen GmbH

AAN Apparate- 
und Anlagentechnik
Nürnberg GmbH
Hamburger Str. 3
D-91126 Schwabach
Tel.: +49 9122 18726 10
Fax: +49 9122 18726 29
E-Mail: w.stoehr@aan-nuernberg.de
www.aan-nuernberg.de
DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert
Hr. Walter Stöhr
Hr. Christian Stöhr

ABIS GMBH Industrieanlagen
Industrial plants
Falkenstr. 1
D-90596 Schwanstetten
E-Mail: info@abis-gmbh.com
www.abis-gmbh.com
www.abis.info
Hr. Dipl.-Ing. Karl Heinz G. Munzert
Fr. Maria Friedrich

BURGDORF GmbH & Co. KG
Birkenwaldstr. 94
D-70191 Stuttgart
Tel.: +49 711 25778 0
Fax: +49 711 25778 40
E-Mail: mail@burgdorf-kg.de
www.burgdorf-kg.de
DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert
Hr. Dipl.-Kfm. Frank Burgdorf
Hr. Dipl.- Ing.- Rainer Braun

Courth Edelstahl-Apparatebau
GmbH
Euelerhammerstr. 2a
D-51580 Reichshof
Tel.: +49 2296 9814 0
Fax: +49 2296 9814 99
E-Mail: courth@courth.de
www.courth.de
TÜV CERT ISO 9001
Hr. Norbert Orbach

demig 
Prozessautomatisierung GmbH
Haardtstr. 40
D-57076 Siegen
Tel.: +49 271 7720231
Fax: +49 271 74704
E-Mail: aschmelzer@demig.de
www.demig.de
DIN EN ISO 9001 zertifiziert
Fr. Andrea Schmelzer

Drahtwerk Oberndorfer Hütte
Peter Weil GmbH & Co. KG
Oberndorfer Hütte 1
D-35606 Solms
Tel.: +49 6442 9350 0
Fax: +49 6442 9350 50
E-Mail: info@d-o-h.de
Hr. Hundert

Industrie-
ofenbau

Industrial
Furnaces

Equipment

Zulieferer 

Suppliers
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Zulieferer 

Suppliers

Durferrit GmbH
Industriestr. 3
D-68169 Mannheim
Tel.: +49 621 32224 0
Fax: +49 621 32224 809
E-Mail: info@hef-durferrit.com
www.hef-durferrit.com
DIN EN ISO 9001 zertifiziert

Eich Wärmedämm- und 
Heizsysteme GmbH Unna
Viktoriastraße 12
D-59425 Unna
Tel.: +49 2303 25430 0
Fax: +49 2303 25430 10
E-Mail: info@eich-gmbh.de
www.eich-gmbh.de
Hr. Rüdiger Eich

Frey - GmbH
Verfahrens- und 
Regelungstechnik
Von-Steinbeis-Str. 18
D-78476 Allensbach
Tel.: +49 7533 4795 6
Fax: +49 7533 4798
Hr. Nieratschker

Gebrüder Hammer GmbH
Kurt-Schumacher-Ring 33
D-63303 Dreieich
Tel.: +49 6103 40370 0
Fax: +49 6103 40370 10
E-Mail: info@hammer-gmbh.de
www.hammer-gmbh.de
Hr. Josef Hammer

Hein, Lehmann GmbH
Alte Untergath 40
D-47805 Krefeld
Tel.: +49 2151 3755
Fax: +49 2151 375900
E-Mail: info@heinlehmann.de
www.heinlehmann.de
Fr. Alice Poeira
Hr. Bernd Müller

Heino Vonthron Maschinenbau
Hügelheimer Str. 8
D-79395 Neuenburg
info@abschreckbrause.de
www.abschreckbrause.de

INDUSTRIEOFEN- & 
HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA
Viktoriastraße 12
D-59425 Unna
Tel.: +49 2303 25252 0
Fax: +49 2303 25252 20
E-Mail: info@ihu.de
www.ihu.de
AD-Merkblatt HP-0 zertifiziert
Hr. K.-U. Rinne
Hr. F.-W. zur Weihen

MESA ELECTRONIC GMBH
Leitenstr. 26
D-82538 Geretsried-Gelting
Tel.: +49 8171 7693 0
Fax: +49 8171 7693 33
E-Mail: info@mesa-international.de
www.mesa-international.de
DIN EN ISO 2001 zertifiziert
Hr. Dipl.-Ing.(FH) Florian Ehmeier 
Hr. Dr. Dzo Mikulovic

PETROFER CHEMIE
Römerring 12-16
D-31137 Hildesheim
Tel.: +49 5121 76270
Fax: +49 5121 54438
E-Mail: info@petrofer.com
www.petrofer.com
DIN ISO 9001,14001; 
ISO/TS 16949 zertifiziert
Hr. Dipl.-Ing. Beitz

Process-Electronic GmbH
Dürnauer Weg 30
D-73092 Heiningen
Tel.: +49 7161 948880
Fax: +49 7161 43046
Hr. Baumann
Ansprechpartner Nord
Hr. Falkowski
Tel.: +49 201 240547 0
Fax: +49 201 240547 29
E-Mail: info@process-
electronic.com
www.process-electronic.com
DIN EN ISO 9001 zertifiziert

Vulkan Edelstahlkomponenten
GmbH
Hüttenstr. 35b
D-52355 Düren
Tel.: +49 2421 12925 10
Fax: +49 2421 12925 11
E-Mail: info@vulkan-edelstahl.de
www.vulkan-edelstahl.de

Abschreckanlagen 
Quenching systems
� AAN Apparate- und 

Anlagentechnik
Nürnberg GmbH

� Durferrit GmbH

Abschreckmittel | quenchants
� BURGDORF GmbH & Co. KG
� Heino Vonthron Maschinenbau
� PETROFER CHEMIE

Brenner, Strahlrohre
burners, jet pipe burners
� Courth 

Edelstahl-Apparatebau GmbH
� Vulkan Edelstahlkomponenten

Chargierhilfsmittel
loading equipment
� Courth 

Edelstahl-Apparatebau GmbH
� INDUSTRIEOFEN- & 

HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA
� Vulkan Edelstahlkomponenten

Drahtgurte | wire belts
� Drahtwerk Oberndorfer Hütte

Peter Weil GmbH & Co. KG

Drahtfördergurte | wire belts
� Hein, Lehmann GmbH

Glühmuffeln | annealing muffle
� ABIS GMBH Industrieanlagen

Industrial plants
� Courth 

Edelstahl-Apparatebau GmbH
� INDUSTRIEOFEN- & 

HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA
� Vulkan Edelstahlkomponenten

Härtekörbe | heat treating basket
� Hein, Lehmann GmbH

Heizelemente | heating elements
� ABIS GMBH Industrieanlagen

Industrial plants
� Eich Wärmedämm- und 

Heizsysteme GmbH Unna

Isolationswerkstoffe
isolation materials
� ABIS GMBH Industrieanlagen

Industrial plants
� Eich Wärmedämm- und 

Heizsysteme GmbH Unna

Kühlanlagen | cooling systems
� AAN Apparate- und 

Anlagentechnik
Nürnberg GmbH

Meß-, Analysen und Regelanlagen
measuring and controlling instruments
� demig Prozessautomatisierung
� Frey - GmbH Verfahrens-

und Regelungstechnik
� MESA ELECTRONIC GMBH
� Process-Electronic GmbH

Retorten | retorts
� Courth 

Edelstahl-Apparatebau GmbH
� INDUSTRIEOFEN- & 

HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA
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Lohnwärme-
behandlung

Contract
heat 

treatment

Bodycote 
Wärmebehandlung GmbH
Buchwiesen 6
D-73061 Ebersbach
Tel.: +49 7163 103 0
Fax: +49 7163 103 401
E-Mail: info-de@bodycote.com
www.bodycote.com
DIN EN ISO 9001:2000 zertifiziert
Hr. Jan Elwart 
Fr. Ramona Goswin

BorTec GmbH & Co. KG
Goldenbergstr. 2
D-50354 Hürth
Tel.: +49 2233 406320
E-Mail: info@bortec.de
www.bortec.de
DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert
Hr. Dr. Hunger

DIROSTAHL
Karl Diederichs KG
Luckhauser Str. 1-5
D-42899 Remscheid
Tel.: +49 2191 593 200
Fax: +49 2191 593 208
E-Mail: cbuschmann@dirostahl.de
www.dirostahl.de
ISO 9001:2008, 
KTA 1401 zertifiziert
Hr. Dr.-Ing. C. Buschmann

Forte 
Wärmebehandlung GmbH
Auer Straße 9
D-09366 Stollberg/Erzgebirge
Telefon: +49 37296 9268 0
Telefax: +49 37296 9268 11
Email: post@forte-gmbh.de
www.forte-gmbh.de
TÜV CERT ISO   9001:2008
TÜV CERT ISO 14001:2004
TÜV CERT ISO 50001:2011
Hr. Dietmar Feiler
Hr. Axel Richter

Gebr. LÖCHER Glüherei GmbH
Mühlenseifen 2
D-57271 Hilchenbach
Tel.: +49 2733 8968 0
Fax: +49 2733 8968 10
E-Mail: info@loecher-glueherei.de
www.loecher-glueherei.de
DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert
Hr. Rainer Löcher

Heinrich Grünewald GmbH & Co.
Mühlenweg 25
D-57271 Hilchenbach
Tel.: +49 2733 8940 0
Fax: +49 2733 8940 15
info@gruenewald-industrieofenbau.de
www.gruenewald-industrieofenbau.de

Härterei
Dipl.-Ing. Peter Eicker KG
Weißenpferd 14
D-58553 Halver
Tel.: +49 2353 3028
Fax: +49 2353 4028
E-Mail: info@haerterei-eicker.de
www.haerterei-eicker.de
DIN EN ISO 9001:2008 und 
14001:2004 zertifiziert

Härterei Gerster AG
Güterstraße 3
CH-4622 Egerkingen
Tel.: +41 62 3887000
Fax: +41 62 3983112
E-Mail: gersterag@gerster.ch
www.gerster.ch
DIN EN ISO 9001; 
ISO/TS 16949; ISO 13485 
und ISO 14001 zertifiziert
Hr. Michel Saner

Härtetechnik Hagen GmbH
Tiegelstr. 2
D-58093 Hagen
Tel.: +49 2331 3581 0
Fax: +49 2331 3581 42
E-Mail: info@haertetechnik-hagen.de
www.haertetechnik-hagen.de
DIN EN ISO 9001:2000, 
ISO14001 und ISO TS 16949 zertifiziert
Hr. Klaus Escher
Hr. Jörg Schmul
Hr. Heiko Zimmer (QS)

HEKO Härtetechnik
Eisenbahnstr. 2
D-58733 Wickede
Tel.: +49 2377 9180 0
Fax: +49 2377 9180 58
E-Mail: STEINKE@HEKO.COM
www.heko.com/index.php?bereich=43
DIN EN ISO 9001:2000 zertifiziert
Hr. Helmut Steinke

IonBond Germany GmbH
Allersberger Str. 185
D-90461 Nürnberg
Tel.: +49 911 4780 365
Fax: +49 911 4780 366
E-Mail: infolas@ionbond.com
www.ionbond.com
ISO 9001:2008 zertifiziert
Hr. Dr.-Ing. A.S. Bransden

Zulieferer 

Suppliers

Salze | salts
� Durferrit GmbH
� PETROFER CHEMIE

Salzbadtiegel
salt bath crucible
� Courth 

Edelstahl-Apparatebau GmbH
� Durferrit GmbH
� INDUSTRIEOFEN- & 

HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA

Sauerstoffsonden | oxygen probes
� Frey - GmbH Verfahrens-

und Regelungstechnik
� MESA ELECTRONIC GMBH
� Process-Electronic GmbH

Schutzgasausrüstungen
protective gas equipment
� Frey - GmbH Verfahrens-

und Regelungstechnik
� Gebrüder Hammer GmbH

Schutzgase | inert gases
� Gebrüder Hammer GmbH

Tenifertiegel | tenifer cruciale
� Courth 

Edelstahl-Apparatebau GmbH
� Durferrit GmbH
� INDUSTRIEOFEN- & 

HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA

Thermoelemente | Thermocouples
� ABIS GMBH Industrieanlagen

Industrial plants
� MESA ELECTRONIC GMBH

Vakuumanlagen | vacuum furnaces
� AAN Apparate- und 

Anlagentechnik
Nürnberg GmbH

Wärmetauscher | heat exchanger
� AAN Apparate- und 

Anlagentechnik
Nürnberg GmbH
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Lohnwärme-
behandlung

Contract
heat 
treatment

Induktivhärtetechnik Hagen
GmbH
Tiegelstr. 11
D-58093 Hagen
Tel.: +49 2331 3500290
E-Mail: info@induktiv-hagen.de

Inductoheat Europe GmbH
An der Flachsrösse 5A
D-64367 Mühltal
Tel.: +49 6151 10166 0
Fax: +49 6151 10166 29
E-Mail: info@inductoheat.eu
www.inductoheat.eu
DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert
Hr. Andreas Bertsch
Hr. Anton Frank

Inductoheat Europe GmbH
Ostweg 5
D-73262 Reichenbach
Tel.: +49 7153 504 225
Fax: +49 7153 504 333
E-Mail: info@inductoheat.eu
www.inductoheat.eu
DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert
Hr. Andreas Bertsch

KST Kugel-Strahltechnik GmbH
Volmarsteiner Str. 17
D-58089 Hagen
Tel.: +49 2331 9389 0
Fax: +49 2331 9389 99
E-Mail: info@kst-hagen.de
www.kst-hagen.de
DIN EN ISO 9001:2008
Hr. Marco Heinemann

Mauth 
Wärmebehandlungstechnik
GmbH
Gewerbestr. 13
D-78609 Tuningen
Tel.: +49 7464 9876 0
Fax: +49 7464 9876 10
www.mauth.com

OWZ Ostalb-
Warmbehandlungszentrum
GmbH
Ulmer Straße 82-84
D-73431 Aalen
Tel.: +49 7361 3780 0
Fax: +49 7361 3780 55
E-Mail: peller@owz-aalen.de
www.scholz-edelstahl.de
DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert
Hr. Peller

Stiefelmayer-Lasertechnik
GmbH & Co. KG
Rechbergstr. 42
D-73770 Denkendorf
Tel.: +49 711 93440 325
Fax: +49 711 93440 18
E-Mail: j.jerabek@stiefelmayer.de
www.stiefelmayer.de
Fr. Jerabek

C. & H. Turck GmbH
Rader Straße 118
D-42897 Remscheid
Tel.: +49 2191 668375
Fax: +49 2191 62804
E-Mail: info@chturck.de
DIN EN ISO 9001:2000 zertifiziert
Hr. Dipl.-Chem. Karl-Peter Turck 

VHP Vakuum-Härterei 
Petter GmbH
Max-Weber-Str. 43
D-25451 Quickborn
Tel.: +49 4106 72036
Fax: +49 4106 75115
E-mail: info@vhpetter.de
www.vhpetter.de
DIN EN ISO 9002 zertifiziert
Hr. Bernd Raabe
Hr. Frank Wallberg

von Schaewen AG
Kronprinzenstr. 14
D-45128 Essen
Tel.: +49 201 8110 0
Fax: +49 201 8110 276
E-Mail: info@von-schaewen.de
www.von-schaewen.de
DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert
Hr. Patrick Schwarz

Wegener Härtetechnik GmbH
Michelinstr. 4
D-66424 Homburg
Tel.: +49 6841 97280 0
Fax: +49 6841 97280 19
E-Mail: info@wegener-haertetechnik.de
www.wegener-haertetechnik.de
DIN EN ISO 9001 
ISO/TS 16949 zertifiziert

WERZ Vakuum - 
Wärmebehandlung GmbH
Trochtelfinger Str. 50
D-72501 Gammertingen-Harthausen
Tel.: +49 7574 93493 0
Fax: +49 7574 93493 15
E-Mail: info@werz.de
www.werz.de
DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert

Aluminium-Wärmebehandlung 
Aluminium heat treatment
� Gebr. LÖCHER Glüherei GmbH
� Härtetechnik Hagen GmbH
� Mauth Wärmebehandlungstechnik

Bainitisieren | austempering
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� Forte 

Wärmebehandlung GmbH
� Härtetechnik Hagen GmbH
� Wegener Härtetechnik GmbH

Borieren | boriding
� BorTec GmbH & Co. KG
� Härterei Gerster AG
� VHP Vakuum-Härterei 

Petter GmbH

CVD/PVD-Beschichtung
CVD/PVD coating
� WERZ Vakuum - Wärmebehandlung

Einsatzhärten | case hardening
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� Forte 

Wärmebehandlung GmbH
� Härtetechnik Hagen GmbH
� HEKO Härtetechnik
� Mauth Wärmebehandlungstechnik
� Wegener Härtetechnik GmbH

Entfetten | Reinigen
degreasing|cleaning
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� Forte 

Wärmebehandlung GmbH
� Härtetechnik Hagen GmbH

WBM_4_2013_Seiten alternativ  24.09.13  17:00  Seite 28



Der Wärmebehandlungsmarkt 4/2013  The Heat Treatment Market 29

Flammhärten | flame hardening
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� Härterei Gerster AG

Gleitschleifen | slide grinding
� Härtetechnik Hagen GmbH

Glühbehandlungen | Annealing
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� BorTec GmbH & Co. KG
� DIROSTAHL

Karl Diederichs KG
� Forte 

Wärmebehandlung GmbH
� Gebr. LÖCHER Glüherei GmbH
� Heinrich Grünewald GmbH & Co.
� Härtetechnik Hagen GmbH
� HEKO Härtetechnik
� Mauth Wärmebehandlungstechnik
� OWZ Ostalb-

Warmbehandlungszentrum
� C. & H. Turck GmbH
� VHP Vakuum-Härterei 

Petter GmbH
� von Schaewen AG
� Wegener Härtetechnik GmbH
� WERZ Vakuum - Wärmebehandlung 

Induktionshärten
induction hardening
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� Härtetechnik Hagen GmbH
� HEKO Härtetechnik
� Inductoheat Europe GmbH

Mühltal
� Inductoheat Europe GmbH

Reichenbach
� Induktivhärtetechnik Hagen
� Mauth Wärmebehandlungstechnik

Laserstrahlhärten
laser beam hardening
� Härterei Gerster AG
� IonBond Germany GmbH
� Stiefelmayer-Lasertechnik

Löten | brazing
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� VHP Vakuum-Härterei 

Petter GmbH
� Wegener Härtetechnik GmbH
� WERZ Vakuum - Wärmebehandlung 

NE-Wärmebehandlung
non-ferrous heat treatment
� Gebr. LÖCHER Glüherei GmbH
� Härtetechnik Hagen GmbH

Nitrieren | nitriding
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� Forte 

Wärmebehandlung GmbH
� Härtetechnik Hagen GmbH
� HEKO Härtetechnik
� Wegener Härtetechnik GmbH
� WERZ Vakuum - Wärmebehandlung 

Nitrocarburieren
nitrocarburising
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� Forte 

Wärmebehandlung GmbH
� Härtetechnik Hagen GmbH
� HEKO Härtetechnik
� Wegener Härtetechnik GmbH
� WERZ Vakuum - Wärmebehandlung 

Oberflächenhärten von aust. Stahl
surface hardening of austenitic steel
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� BorTec GmbH & Co. KG
� Härterei Gerster AG

Oxidieren | oxidising
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� Forte 

Wärmebehandlung GmbH
� Härtetechnik Hagen GmbH
� HEKO Härtetechnik
� WERZ Vakuum - Wärmebehandlung 

Phosphatieren | bonderizing
� Forte 

Wärmebehandlung GmbH

Plasmawärmebehandlung
plasma heat treatment
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� Härterei

Dipl.-Ing. Peter Eicker KG
� Wegener Härtetechnik GmbH
� WERZ Vakuum - Wärmebehandlung 

QPQ | QPQ
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH

Richten | straightening
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� DIROSTAHL

Karl Diederichs KG
� Härtetechnik Hagen GmbH
� Mauth Wärmebehandlungstechnik
� OWZ Ostalb-

Warmbehandlungszentrum
� von Schaewen AG

Salzbadwärmebehandlung
salt bath heat treatment
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� Wegener Härtetechnik GmbH

Strahlen | mechanical finishing
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� BorTec GmbH & Co. KG
� Härtetechnik Hagen GmbH
� KST Kugel-Strahltechnik GmbH
� OWZ Ostalb-

Warmbehandlungszentrum
� Wegener Härtetechnik GmbH
� WERZ Vakuum - Wärmebehandlung 

Tiefkühlen | cryogenic treatment
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� HEKO Härtetechnik
� Mauth Wärmebehandlungstechnik
� VHP Vakuum-Härterei 

Petter GmbH
� Wegener Härtetechnik GmbH
� WERZ Vakuum - Wärmebehandlung 

Unterdruckaufkohlen 
low pressure carburizing
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� HEKO Härtetechnik
� Wegener Härtetechnik GmbH

Vakuumhärten | vacuum hardening
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� BorTec GmbH & Co. KG
� HEKO Härtetechnik
� VHP Vakuum-Härterei 

Petter GmbH
� Wegener Härtetechnik GmbH
� WERZ Vakuum - Wärmebehandlung 

Vergüten ohne Schutzgas
hardening and tempering 
without protective atmosphere
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� BorTec GmbH & Co. KG
� DIROSTAHL

Karl Diederichs KG
� Gebr. LÖCHER Glüherei GmbH
� Härtetechnik Hagen GmbH
� OWZ Ostalb-

Warmbehandlungszentrum
� C. & H. Turck GmbH
� von Schaewen AG
� Wegener Härtetechnik GmbH

Vergüten unter Schutzgas
hardening and tempering 
in protective atmosphere
� Bodycote 

Wärmebehandlung GmbH
� BorTec GmbH & Co. KG
� Forte 

Wärmebehandlung GmbH
� Härtetechnik Hagen GmbH
� HEKO Härtetechnik
� Mauth Wärmebehandlungstechnik
� OWZ Ostalb-

Warmbehandlungszentrum
� Wegener Härtetechnik GmbH
� WERZ Vakuum - Wärmebehandlung 

Lohnwärme-
behandlung

Contract
heat 

treatment
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Service und
Beratung

Service and
consultation

Aichelin Service GmbH
Schultheiß-Köhle-Straße 7
D-71636 Ludwigsburg
Tel.: +49 7141 6437 0
E-Mail: info@aichelin.de
www.aichelin.com
DIN EN ISO 9001, 
Ford Q1 zertifiziert
Hr. Manfred Hiller

Bodycote 
Wärmebehandlung GmbH
Buchwiesen 6
D-73061 Ebersbach
Tel.: +49 7163 103 0
Fax: +49 7163 103 401
E-Mail: info-de@bodycote.com
www.bodycote.com
DIN EN ISO 9001:2000 zertifiziert
Hr. Jan Elwart 
Fr. Ramona Goswin

BorTec GmbH & Co. KG
Goldenbergstr. 2
D-50354 Hürth
Tel.: +49 2233 406320
E-Mail: info@bortec.de
www.bortec.de
DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert
Hr. Dr. Hunger

BURGDORF GmbH & Co. KG
Birkenwaldstr. 94
D-70191 Stuttgart
Tel.: +49 711 25778 0
Fax: +49 711 25778 40
E-Mail: mail@burgdorf-kg.de
www.burgdorf-kg.de
DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert
Hr. Dipl.-Kfm. Frank Burgdorf
Hr. Dipl.- Ing.- Rainer Braun

DIROSTAHL
Karl Diederichs KG
Luckhauser Str. 1-5
D-42899 Remscheid
Tel.: +49 2191 593 200
Fax: +49 2191 593 208
E-Mail: cbuschmann@dirostahl.de
www.dirostahl.de
ISO 9001:2008, KTA 1401 zertifiziert
Hr. Dr.-Ing. C. Buschmann

Dr. Sommer 
Werkstofftechnik GmbH
Akkreditiertes Prüflabor
Hellenthalstr. 2
D-47661 Issum
Tel.: +49 2835 9606 0
Fax: +49 2835 9606 60
E-Mail:info@werkstofftechnik.com
www.werkstofftechnik.com
DIN EN ISO 9001:2008 zertifiziert
DIN EN ISO 17025 akkreditiert
AZAV zertifiziert
Hr. Dr.-Ing. Peter Sommer

Eich Wärmedämm- und 
Heizsysteme GmbH Unna
Viktoriastraße 12
D-59425 Unna
Tel.: +49 2303 25430 0
Fax: +49 2303 25430 10
E-Mail: info@eich-gmbh.de
www.eich-gmbh.de
Hr. Rüdiger Eich

eldec Schwenk Induction
GmbH
Otto-Hahn-Str. 14
D-72280 Dornstetten
Tel.: +49 7443 9649 0
Fax: +49 7443 9649 31
E-Mail: info@eldec.de
www.eldec.de

Frey - GmbH
Verfahrens- und 
Regelungstechnik
Von-Steinbeis-Str. 18
D-78476 Allensbach
Tel.: +49 7533 4795 6
Fax: +49 7533 4798
Hr. Nieratschker

Härterei Gerster AG
Güterstraße 3
CH-4622 Egerkingen
Tel.: +41 62 3887000
Fax: +41 62 3983112
E-Mail: gersterag@gerster.ch
www.gerster.ch
DIN EN ISO 9001; ISO/TS 16949;
ISO 13485 und ISO 14001 zertifiziert
Hr. Michel Saner

INDUSTRIEOFEN- & 
HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA
Viktoriastraße 12
D-59425 Unna
Tel.: +49 2303 25252 0
Fax: +49 2303 25252 20
E-Mail: info@ihu.de
www.ihu.de
AD-Merkblatt HP-0 zertifiziert
Hr. K.-U. Rinne
Hr. F.-W. zur Weihen

Ipsen International GmbH
Flutstraße 78
D-47533 Kleve
Tel.: +49 2821 804 0
Fax: +49 2821 804 324
E-Mail: info@ipsen.de
www.ipsen.de
DIN EN ISO 9001 zertifiziert

MESA ELECTRONIC GMBH
Leitenstr. 26
D-82538 Geretsried-Gelting
Tel.: +49 8171 7693 0
Fax: +49 8171 7693 33
E-Mail: info@mesa-international.de
www.mesa-international.de
DIN EN ISO 2001 zertifiziert
Hr. Dipl.-Ing.(FH) Florian Ehmeier 
Hr. Dr. Dzo Mikulovic

PETROFER CHEMIE
Römerring 12-16
D-31137 Hildesheim
Tel.: +49 5121 76270
Fax: +49 5121 54438
E-Mail: info@petrofer.com
www.petrofer.com
DIN ISO 9001,14001; ISO/TS
16949 zertifiziert
Hr. Dipl.-Ing. Beitz
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Process-Electronic GmbH
Dürnauer Weg 30
D-73092 Heiningen
Tel.: +49 7161 948880
Fax: +49 7161 43046
Hr. Baumann
Ansprechpartner Nord
Hr. Falkowski
Tel.: +49 201 240547 0
Fax: +49 201 240547 29
E-Mail: info@process-
electronic.com
www.process-electronic.com
DIN EN ISO 9001 zertifiziert

C. & H. Turck GmbH
Rader Straße 118
D-42897 Remscheid
Tel.: +49 2191 668375
Fax: +49 2191 62804
E-Mail: info@chturck.de
DIN EN ISO 9001:2000 zertifiziert
Hr. Dipl.-Chem. Karl-Peter Turck 

SCHMETZ GmbH
Vakuumöfen
Holzener Straße 39
D-58708 Menden
Tel.: +49 2373 686 0
Fax: +49 2373 686 200
E-Mail: info@schmetz.de
www.schmetz.de
DIN EN ISO 9001:2008 und
ISO 14001:2004 zertifiziert

Schwartz GmbH
Edisonstr. 5
D-52152 Simmerath
Tel.: +49 2473 9488 0
Fax: +49 2473 9488 11
E-Mail: info@schwartz-wba.de
www.schwartz-wba.de
Hr. Harald Lehmann

von Schaewen AG
Kronprinzenstr. 14
D-45128 Essen
Tel.: +49 201 8110 0
Fax: +49 201 8110 276
E-Mail: info@von-schaewen.de
www.von-schaewen.de
DIN EN ISO 9001:2008
Hr. Patrick Schwarz

Wegener Härtetechnik GmbH
Michelinstr. 4
D-66424 Homburg
Tel.: +49 6841 97280 0
Fax: +49 6841 97280 19
E-Mail: info@wegener-haertetechnik.de
www.wegener-haertetechnik.de
DIN EN ISO 9001 
ISO/TS 16949 zertifiziert

Analysen | chem. Analyses
� DIROSTAHL

Karl Diederichs KG
� Dr. Sommer 

Werkstofftechnik GmbH
Akkreditiertes Prüflabor

� Härterei Gerster AG
� Ipsen International GmbH
� Wegener Härtetechnik GmbH

Beratungen
process consultations
� Bodycote

Wärmebehandlung GmbH
� BorTec GmbH & Co. KG
� BURGDORF GmbH & Co. KG
� DIROSTAHL

Karl Diederichs KG
� Dr. Sommer 

Werkstofftechnik GmbH
Akkreditiertes Prüflabor

� Eich Wärmedämm- und 
Heizsysteme GmbH Unna

� eldec Schwenk Induction GmbH
� Frey - GmbH Verfahrens-

und Regelungstechnik
� Härterei Gerster AG
� Ipsen International GmbH
� PETROFER CHEMIE
� Process-Electronic GmbH
� C. & H. Turck GmbH
� von Schaewen AG
� Wegener Härtetechnik GmbH

Interne QM-Audits
internal quality audits
� Dr. Sommer 

Werkstofftechnik GmbH
Akkreditiertes Prüflabor

� Wegener Härtetechnik GmbH

Kalibrierung von Thermoelementern
calibration of Thermocouples
� MESA ELECTRONIC GMBH

QM-Systemberatung und Audits
quality-systems and 
internal quality audits
� Dr. Sommer 

Werkstofftechnik GmbH
Akkreditiertes Prüflabor

Sachverständigengutachten
appraisal
� Dr. Sommer 

Werkstofftechnik GmbH
Akkreditiertes Prüflabor

Seminare und inhouseschulungen
seminars and inhouse seminars
� Dr. Sommer 

Werkstofftechnik GmbH
Akkreditiertes Prüflabor

Untersuchungen
material investigations
� BorTec GmbH & Co. KG
� DIROSTAHL

Karl Diederichs KG
� Dr. Sommer 

Werkstofftechnik GmbH
Akkreditiertes Prüflabor

� Ipsen International GmbH
� C. & H. Turck GmbH
� Wegener Härtetechnik GmbH

Wartung und Service 
von Ofenanlagen
maintenance engineering 
of furnaces
� Aichelin Service GmbH
� Eich Wärmedämm- und 

Heizsysteme GmbH Unna
� Frey - GmbH Verfahrens-

und Regelungstechnik
� INDUSTRIEOFEN- & 

HÄRTEREIZUBEHÖR GmbH UNNA
� Ipsen International GmbH
� MESA ELECTRONIC GMBH
� Process-Electronic GmbH
� SCHMETZ GmbH

Vakuumöfen
� Schwartz GmbH

Service und
Beratung

Service and
consultation
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